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Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

zur 49. Tagung experimentell arbeitender Psychologen möchten wir Sie ganz 
herzlich in Trier begrüßen. Dies ist das zweite Mal, dass diese Tagung an der 
Universität Trier durchgeführt wird, denn bereits 1982 – also vor 25 Jahren – konnte 
sie in Trier ausgerichtet werden. 
Waren es im Jahr 1982 noch 256 Beiträge, so sind es in diesem Jahr mehr als 500 
und wir erwarten etwa 700 Teilnehmende. Obwohl sich die Themenschwerpunkte in 
den vergangenen 25 Jahren verändert haben, wurde die gemeinsame Basis einer 
experimentellen Fundierung beibehalten. Das breite Themenspektrum der 
angemeldeten Beiträge zeigt die Aktualität der experimentellen Forschung im 
deutschsprachigen Raum sowohl im Grundlagenbereich als auch in vielfältigen 
Anwendungsgebieten. Besonders hervorzuheben ist, dass die TeaP wiederum 
vornehmlich von jüngeren Forschenden besucht wird. Insofern bietet diese Tagung 
eine ausgezeichnete Möglichkeit zur Orientierung in der wissenschaftlichen 
Gemeinschaft.  
Wir wünschen allen Teilnehmenden einen schönen Aufenthalt in Trier sowie eine 
erfolgreiche Teilnahme und hoffen, dass Sie von dem wissenschaftlichen Austausch 
nachhaltig profitieren werden. 
 
Karl F. Wender 
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I. Allgemeine Informationen zur Tagung 
 
Veranstalter 
 Fach Psychologie, Fachbereich I 
 Universität Trier 
 Universitätsring 15 
 54286 Trier 
 
 
 
Organisation 
 Karl F. Wender 
 Eva Walther 
 Hartmut Schächinger 
 Heike Beewen   

Nils Carstengerdes   
Jessica Dörner 
Ruth Faber   
Antonia Glesius   
Sabine Löchl 
Silvia Mecklenbräuker   
Ewald Naumann   
Lisa Nottebaum 
Günter Daniel Rey   
Karin Sywottek   
Roman Trötschel   
Tim Wasser   
Thomas Wehr   
Werner Wippich   

 
 
 
Tagungsort 

Die TeaP 2007 findet in den Räumen der Gebäude A und B der Universität 
Trier statt (Campus I). 

 
 
Tagungsbüro 
 Das Tagungsbüro befindet sich im A-Gebäude, Raum A 6. 
 
 Öffnungszeiten 
  Montag 8:00 Uhr – 19:00 Uhr 
  Dienstag 8:00 Uhr – 19:00 Uhr 
  Mittwoch 8:00 Uhr – 15:00 Uhr 



 3

Anmeldegebühren 
  Reguläre Teilnehmer     90 Euro 
  Studierende (mit Immatrikulationsbescheinigung) 60 Euro 
 
 
Anmeldung und Registrierung 
 Angemeldete Tagungsteilnehmer/innen erhalten ihre Tagungsunterlagen im 

Tagungsbüro. Anmeldungen zur TeaP sind ebenfalls im Tagungsbüro 
möglich. Bitte beachten Sie, dass wir im Tagungsbüro nur Barzahlung 
akzeptieren können. 

 
 
Ansprechpersonen 
 Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unsere Ansprechpersonen, die Sie an 

den TeaP T-Shirts erkennen können. 
 
 
Schließfächer 
 Auf den Fluren des A/B-Gebäudes gibt es eine größere Anzahl von 

Schließfächern, in denen man Taschen und auch Garderobe einschließen 
kann. Vorhängeschlösser zu diesen Schließfächern können im Tagungsbüro 
ausgeliehen werden. 

 
 
Internetzugang 
 Während der TeaP besteht die Möglichkeit, das Internet zu nutzen. Genaue 

Informationen erhalten Sie vor Ort. 
 
 
Anreise 
 
Mit dem Zug 
 Zum Hauptbahnhof Trier, von dort aus mit dem Bus der Linie 3 bzw. 83 alle 10 

Minuten bis Haltestelle "Universität". 
 
 
Mit dem Bus 
 Durch freundliche Unterstützung der Trierer Verkehrsbetriebe gilt das 

Tagungsticket zugleich als Fahrkarte im gesamten VRT. (Bitte beachten Sie: 
Die erste Fahrt in die Stadt ist kostenpflichtig, es sei denn, Sie reisen mit der 
Deutschen Bahn und sind im Besitz einer Bahncard, die zum Erwerb des so 
genannten City Bahntickets berechtigt. Dann ist die erste Fahrt im Fahrpreis 
der Deutschen Bahn inbegriffen.) 

 Die Universität Trier erreichen Sie mit verschiedenen Stadtbussen.  
 Sie erreichen die Universität Trier mit ganztägig mit der Linie 3 Richtung 

Weidengraben/Tarforst bis Haltestelle "Universität".  
 Abends fährt dieser Bus als Linie 83. Sie haben von Haltestelle 

"Hauptbahnhof" und "Porta Nigra", sowie allen Zwischenstationen alle 10 
Minuten eine Verbindung. Ab 18.30 Uhr alle 15 Minuten. Für die Anbindung 
an weitere Linien informieren Sie sich bitte beim VRT (http://www.vrt-info.de). 

 



 4

Mit dem Auto 
 Den Weg nach Trier lassen Sie sich am besten detailliert von einem 

Onlineroutenplaner ausarbeiten, oder Sie nutzen unseren Anfahrtsplan. 
 In Trier ist der Weg zur Universität bestens ausgeschildert; auch hier können 

Sie den von uns bereitgestellten Anfahrtsplan nutzen. 
 Parkplätze sind an der Universität ausreichend vorhanden. Wir empfehlen 

Ihnen die Nutzung der Parkplätze Universität West bzw. Universität Ost, da 
diese in unmittelbarer Nähe des Tagungsgebäudes liegen. 

 
 
Verpflegung 
 Während der Kaffeepausen (10.00 Uhr bis 11.00 Uhr und von 16.30 Uhr bis 

17.30 Uhr) werden kostenlos Erfrischungen und Gebäck angeboten.  
 Zum Mittagessen können Sie die Cafeteria und das Bistro des A/B-Gebäudes, 

die Cafeteria und Mensa auf dem Forum, sowie die Restaurants und Imbiss -
Läden „Im Treff“ nutzen.  

 Studierende Teilnehmer zahlen in der Mensa den ermäßigten 
Studierendenpreis und nicht studierende Teilnehmer den ermäßigten 
Mitarbeiterpreis. 

 
Wichtige Telefonnummern 
 Tagungsbüro   Tel. (0651) 201 – 4492  
 (nur gültig während der Tagung Mo, Di von 8.00-19.00Uhr, Mi 8-15.00 Uhr) 
 
 Taxi    Tel.  (0651) 12012 
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Übersichtsplan des Campus I der Universität Trier 
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Übersichtsplan des Tagungsgebäudes A/B 

 
 
Tagungsbüro ist Raum A6. 
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II. Informationen zum Rahmenprogramm 
 
Begrüßungsabend 
 Der Begrüßungsabend findet am Sonntag, dem 25. März 2007, ab 18.00 Uhr 

im Bitburger Wirtshaus in Trier (Kornmarkt 1-3, 54290 Trier) statt. Hier 
können Sie bereits Ihre Tagungsunterlagen erhalten und bei einem 
gemütlichen Essen und einem kühlen Bier oder Wein andere 
Tagungsteilnehmer/innen treffen. 

 
 
Gesellschaftsabend 
 Der traditionelle Gesellschaftsabend der TeaP 2007 findet am Dienstag, dem 

27. März 2007, ab 19.00 Uhr in einem ehemaligen französischen Casino über 
dem heutigen Bitburger Wirtshaus am Kornmarkt im Zentrum von Trier statt. 

 Bei einem Büffet und einem Glas „Bit“ oder Wein können Sie gemütlich 
beisammensitzen. Für eine musikalische Umrahmung ist gesorgt. Die Kosten 
für den Abend betragen 40 Euro ermäßigt für Studierende: 30 Euro. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 180 Personen beschränkt. 

 
 
Touristisches und Kulturelles 
 Trier bietet als älteste Stadt Deutschlands neben den vielen 

Sehenswürdigkeiten aus glanzvollen Römerzeiten und einer historischen 
Altstadt mit vielen gemütlichen Restaurants und Cafés auch ein reichhaltiges 
kulturelles Angebot, über das sie sich auf den folgenden Internetseiten 
informieren können: 

 
 Homepage der Stadt Trier: www.trier.de 
 Touristisches: http://www.trier.de/tourismus/links/ 
 Die etwas andere Seite für Trier: http://www.hunderttausend.de/ 
 Theater Trier: http://www.theater-trier.de/ 
 Trierer Kultur- und Kommunikationszentrum: http://www.tufa-trier.de/ 
 Karl Marx Haus: http://www.museum-karl-marx-haus.de/ 
 Trierer Dom: http://www.dominformation.de/ 
 Konstantin Basilika: http://www.treveris.com/konstantinbasilika.htm 
 Kulturhauptstadt 2007: 

http://www.trier.de/kulturbuero/projekte_kulturhauptstadt2007.html 
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Ausstellungen 
 Während der TeaP stellen im Foyer des Tagungsgebäudes verschiedene 

Firmen ihre Produkte für den Bereich experimentelle und empirische 
Psychologie aus. 

 
 
Folgende Aussteller sind auf der TeaP vertreten: 
 
 
Universitätsbuchhandlung (Buchausstellung) 
Bücher Stephanus 
Im Treff 23 
54296 Trier 
Tel.: +49 (0) 651 - 48499 
Fax: +49 (0) 651 - 15280 
Email: info@stephanus.de 
Web: www.stephanus.de 
 
 
EST, Engineering Systems Technologies 
GmbH & Co. KG 
Postfach 16 50 
67605 Kaiserslautern 
Tel.  +49 (0)631 36644 10 
Fax:  +49 (0)631 36644 11 
Email:info@est-kl.com 
Web: www.est-kl.com  
 
 
Interactive Minds Dresden GmbH 
Oberwachwitzerweg 13 
01326 Dresden 
Tel.:  +49 (0) 351 - 160 78 75 
Fax : +49 (0) 351 - 463 37 741 
Web: www.interactive-minds.de 
 
 
SensoMotoric Instruments GmbH 
Warthestr. 21 
14513 Teltow 
Tel.: +49 (0) 3328 3955-13 
Fax: +49 (0) 3328 3955-99 
Web:  http://www.smi.de 
 
 
Spektrum der Wissenschaft Verlagsgesellschaft mbH 
Slevogtstr. 3-5 
69126 Heidelberg 
Tel.:  +49 (0) 6221 - 9126 - 600 
Fax.: +49 (0) 6221 - 9126 - 751 
Web: www.spektrum.de 
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TEA - Technologie Ergonomie Applications 
Technopôle Nancy-Brabois 
3 rue du Bois Chêne-le-Loup 
BP 210 
F-54506  VANDOEUVRE-LES-NANCY Cedex 
Tel.: +33 (0) 3 83 44 67 05 
Fax: +33 (0)3 83 90 03 21 
Web: www.teaergo.com 
 
 
Tobii Technology AB 
Karlsrovägen 2D 7th floor  
SE-182 53 Danderyd  
SWEDEN 
Tel.:  +46 (0) 8 663 69 90 
Fax:  +46 (0) 8 30 14 00 
Web: www.tobii.com 
 
 
ZPID - Zentrum für Psychologische Information und Dokumentation 
Universität Trier 
54286 Trier 
Tel.:  +49 (0) 651-201-2877 
Fax.: +49 (0) 651-201-2071 
Email: info@zpid.de 
Web: www.zpid.de 
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III. Informationen für die Vorbereitung von Vorträgen und das 
Erstellen der Poster 

 
Vorträge 
 
Richtlinien für das Erstellen und Präsentieren von Vorträgen 
 
Vorträge auf der TeaP 2007 dürfen die Zeit von 15 Minuten Redezeit plus 5 Minuten 
Diskussion nicht überschreiten. Bitte achten Sie auf die Einhaltung dieser Zeiten. Für 
die Präsentation eines Vortrags stehen in jedem Raum ein Rechner mit Windows XP 
und PowerPoint (in der Version Office 2003) und ein Beamer zur Verfügung. Bitte 
bereiten Sie Ihren Vortrag als Präsentation in der aktuellsten PowerPoint-Version 
vor.  
 
Bringen Sie Ihren Vortrag bitte unbedingt auf einer CD oder einem Stick zur 
TeaP mit und kopieren Sie die PowerPoint-Datei spätestens in der offiziellen 
Pause vor dem entsprechenden Arbeitskreis oder Symposium auf den zur 
Verfügung stehenden Rechner.  
 
Achtung:  
Einige Arbeitskreise (vor allem am Mittwoch) gehen nahtlos ohne eine Pause 
ineinander über. Bitte überprüfen Sie, ob Ihr Vortrag in einem solchen 
Arbeitskreis stattfindet und kommen Sie in diesem Fall ebenfalls in der direkt 
vor dem Arbeitskreis stattfindenden Pause zum Kopieren Ihrer Dateien in den 
Raum (und nicht erst kurz vor dem offiziellen Start des Arbeitskreises). 
 
Sollten Sie außer Rechner und Beamer noch weitere Technik zur Präsentation Ihres 
Vortrags benötigen, wenden Sie sich bitte im Vorfeld der Tagung über das 
Kontaktformular auf unserer Webseite an uns: http://www.teap.uni-trier.de/ 
Vorträge sind – sofern nicht Teil eines Symposiums – von uns zu thematischen 
Arbeitskreisen zusammengestellt worden. Den genauen Zeitpunkt Ihres Vortrags und 
die Zuordnung zu einem Arbeitskreis entnehmen Sie bitte dem Programm. Zu jedem 
Arbeitskreis und Symposium gibt es eine Leiterin oder einen Leiter. Aufgabe eines 
Leiters/einer Leiterin ist es, die einzelnen Vorträge anzukündigen und auf die genaue 
Einhaltung der Zeitdauer des Vortrags und die Reihenfolge zu achten und die 
Diskussion zu leiten. 
Technische Unterstützung erhalten Sie von unseren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern im entsprechenden Veranstaltungsraum oder im Tagungsbüro. Sollten 
Sie wegen Ihres Vortrags unsicher sein und Fragen haben, dann wenden Sie sich 
bitte ebenfalls vorab an uns. In solchen Fällen bitten wir Sie, sich nicht erst 
unmittelbar vor dem Vortrag oder Arbeitskreis/Symposium an uns zu wenden. 
 
Besonderer Hinweis für Vorträge im Rahmen eines Symposiums 
 
Sollte Ihr Vortrag im Rahmen eines Symposiums stattfinden, dann setzen Sie sich 
bitte im Vorfeld mit den Organisatorinnen/Organisatoren des Symposiums in 
Verbindung. Möglicherweise sammeln diese die Vorträge vorher, um sie dann mit auf 
die TeaP zu bringen. 
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Besonderer Hinweis für Leiter/innen eines Symposiums oder Arbeitskreises 
 
Bitte kommen Sie als Leiter/in eines Symposiums oder Arbeitskreises etwa 10 
Minuten vor Beginn des entsprechenden Symposiums/Arbeitskreises in den 
Veranstaltungsraum, um zu überprüfen, ob alle Autorinnen und Autoren anwesend 
und die Vorträge auf dem entsprechenden Rechner installiert sind. Besonders 
hilfreich ist es, wenn Sie im Vorfeld schon die Beiträge der Autorinnen und Autoren 
sammeln und testen können. (Dieser Hinweis gilt natürlich besonders für 
Symposien.) Bringen Sie dann einfach die Vorträge in der Pause vor der 
entsprechenden Veranstaltung in den Raum. Dies erspart uns und den Autorinnen 
und Autoren eine Menge Zeit. 
 
 
Poster 
 
Richtlinien für das Erstellen und Präsentieren von Postern 
 
Poster für die TeaP 2007 dürfen maximal das Format DIN-A0 haben (= 84 cm x 
118,9 cm).  
 
Ganz wichtig: Beachten Sie unbedingt, dass das Poster im Hochformat vorliegen 
muss. Zum Anbringen der Poster empfehlen wir Nadeln oder Reiszwecken. 
 
Die Poster wurden von uns in thematische Postergruppen einsortiert (siehe 
Programm) und außerdem nummeriert. Wir haben für die Präsentation der Poster 
zwei Termine vorgesehen: den ersten am Montagnachmittag für die Poster mit den 
Nummern 1 bis 80, den zweiten am Dienstagnachmittag für die Poster ab Nummer 
81. Die Posterwände sind mit den entsprechenden Nummern gekennzeichnet. Die 
Poster können jeweils am Morgen bzw. Vormittag des entsprechenden Tages 
angebracht und sollten am Abend wieder abgenommen werden, wobei die Poster 
der Dienstagsgruppe auch bis Mittwochnachmittag hängen bleiben können. Wir 
bitten die Autorinnen und Autoren, während der Präsentation bei ihrem Poster 
anwesend zu sein. 
Bei weiteren Fragen zur Präsentation eines Posters nutzen Sie bitte folgende 
Webseite: http://www.teap.uni-trier.de/ 
 
 
IV. Programmübersicht 
 
Im Folgenden finden Sie das Gesamtprogramm der TeaP 2007. 
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Symposien und Arbeitskreise  

Montag, 26.03.2007 
 
13:45 - 14:00 Begrüßung Audimax 

14:00 - 14:45 Mittagsvorlesung - A. J. Elliot 
Color and performance 

Audimax 

19:00 - 20:00 Abendvorlesung - J. Metcalfe 
Metacognition of agency 

Audimax 

17:00 - 18:30 Postersession 1 Foyer 
18:00 - 19:00 Fachgruppensitzung A8 
 
08:30 - 10:30 Symposium 10: Emotion und Gedächtnis - Von 

Nutzen und Kosten 
J. Kißler  

A8 

 
08:30  Erinnern kann Vergessen erzeugen - Die Rolle negativer Emotionen 

C. Kuhbandner, K.-H. Bäuml 
 

08:50 Abrufinduziertes Vergessen unter Stress - Erinnerungsleistung und 
Cortisolspiegel 
S. Kößler, J. Kißler 
 

09:10 Willentliches Vergessen von negativem Material? - Eine EKP Studie 
A.Hauswald, J. Kißler 
 

09:30 Neuronale Langzeiteffekte willentlicher Emotionsregulation 
auf Gedächtnisprozesse 
S. Erk 
 

09:50 Der Beitrag des Orbitofrontalcortex zur Interaktion von Emotion und 
Kognition im verbalen Arbeitsgedächtnis 
C. Fiebach, I. Bareiter, M. D’Esposito 
 

10:10 Die Neurobiologie emotionsinduzierter Amnesie und Hypermnesie 
R. Hurlemann 

 
08:30 - 10:10 Symposium 7: Die experimentelle Manipulation 

visueller, auditiver und körperbezogener 
Wahrnehmungsräume 
J. Trojan 

B12 

 
08:30  Modulation der Schmerzwahrnehmung durch implizites operantes 

Lernen 
S. Becker, D. Kleinböhl, R. Hölzl 

08:50 Intersensorische Plastizität der Raumwahrnehmung bei kurzfristiger 
visueller Deprivation 
J. Lewald 
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09:10 Der Einfluss zeitlicher, räumlicher und spektraler Parameter auf den 
Saltationseffekt in der auditiven Raumwahrnehmung 
S. Getzmann 
 

09:30 Saltation und verwandte Phänomene als Zugänge zur Dynamik der 
Körperwahrnehmung 
J. Trojan, D. Kleinböhl, R. Hölzl 
 

09:50 Ventriloquism: A tour of techniques 
I. Frissen 

 
08:30 - 09:50 Symposium 4: Verkehrspsychologie II: Konzepte 

für Fahrerassistenzsysteme und ihre Bewertung 
M. Baumann 

B13 

 
08:30  Die Interaktion des Fahrers mit FAS als Ansatz zur Erhöhung der 

Systemakzeptanz am Beispiel des ACC-Systems 
I. Totzke, V. Huth, H.-P. Krüger 
 

08:50 Optimale Unterstützung des Fahrers durch Adaptive Fahrerassistenz 
A. Kassner 
 

09:10 Reduktion von Ablenkungseffekten im Fahrzeug: Externe Steuerung 
der Aufmerksamkeit durch einen „Aufgaben-Timer“ 
S. Schoch, I. Totzke, H.-P. Krüger 
 

09:30 Können Probandenurteile täuschen? Bewertung eines Workload-
Managers anhand von Probandenurteilen und 
Übersteuerungshäufigkeiten 
D. Mühlbacher, I. Totzke, H.-P. Krüger, S. Rothe 

 
08:30-09:50 Symposium 1: Regelextraktion: Von Perzeption zur 

Handlung 
B. Opitz 

B14 

 
08:30  Nichtintentionale Enkodierung von auditiven Regeln und deren 

Bedeutung für  andere mentale Prozesse 
E. Schröger, A. Bendixen, N. J. Trujillo-Barreto, U. Roeber 
 

08:50 Welches Wissen verwenden Versuchspersonen beim 
Wiedererkennen sequentiell strukturierter Reize? 
A. Kinder, A. Lotz 
 

09:10 Inzidentelles Sequenzlernen: Die Entstehung verbalisierbaren 
Wissens 
D. Rünger, P. A. Frensch 
 

09:30 Interindividuelle Unterschiede beim Erwerb künstlicher Grammatiken 
B. Opitz, J. Hofmann 
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10:50 - 12:30 Symposium 11: Stress effects on memory 
H. Schächinger 

A8 

 
10:50 GR polymorphism A3669G in exon 9beta has sex specific effects on 

working memory performance 
R. Kumsta, S. Entringer, J. W. Koper, E. F.C. van Rossum, D. H. 
Hellhammer, S. Wüst 
 

11:10 The impact of genetic background and corticosterone administration 
on memory for a negative event 
V. Brinks, R. de Kloet, M. S. Oitzl 
 

11:30 Modulatory effects of stress on multiple memory systems: Evidence 
from mice and men 
L. Schwabe, M. S. Oitzl, H. Schächinger 
 

11:50 A mouse model of chronic psychological stress: Endocrine, 
emotional and cognitive effects in male C57BL/6J mice 
S. Dalm, R. de Kloet, M. S. Oitzl 
 

12:10 Cortisol rather than autonomic arousal promotes memory 
consolidation of human faces 
A. Böhringer, C. Philippsen, S. Richter, E. Savaskan, H. Schächinger 

 
10:30 - 12:30 Symposium 8: Sprachproduktion 

D. Koester 
B12 

 
10:30 Wann werden Kontextobjekte bei der Objektbenennung lexikalisch-

phonologisch aktiviert? 
F. Oppermann, J. D. Jescheniak, H. Schriefers 
 

10:50 Phonological relatedness influences top-down picture processing in 
visual cortex 
M. Bles, F. Gentile, R. Goebel, B. M. Jansma 
 

11:10 How semantic context and stress affect verbal self-monitoring 
L. Y. Ganushchak, N. O. Schiller 
 

11:30 Neuronale Grundlagen des "Determiner-Congruency"-Effekts in der 
Sprachproduktion 
S. Heim, A. D. Friederici, N. O. Schiller, S. A. Rüschemeyer, K. Amunts  
 

11:50 Repräsentation morphologisch komplexer Wörter in der 
Sprachproduktion 
H. Gumnior, A. Krupik, P. Zwitserlood 
 

12:10 Morphologisches Priming bei der Bildbenennung 
D. Koester, R. Giesbers, N. O. Schiller 
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10:10 - 12:30 Symposium 5: Verkehrspsychologie III: 
Psychologie der Verkehrsteilnehmer 
I. Totzke 

B13 

 
10:10 Fehler macht jeder – nur andere? 

M. Vollrath 
 

10:30 Implizite Prozesse der Gefahrenwahrnehmung 
J. Seidenstücker, N. Marquardt, R. Höger 
 

10:50 Die Bedeutung von Straßenblicken bei der Bedienung visueller 
Nebenaufgaben 
B. Gradenegger, N. Rauch, H.-P. Krüger 
Vortrag wird von N. Rauch gehalten 
 

11:10 Die Risikoeinschätzung von Nebentätigkeiten während des Fahrens 
N. Rauch, B. Gradenegger, H.-P. Krüger 
 

11:30 Erfassung subjektiver Komponenten zur Komfortbewertung am 
Beispiel Sitzsysteme 
A. Scheil, M. Ackermann 
 

11:50 Einfluss von Beleuchtung und erwarteter Belohnung auf das 
Richtungswahlverhalten von Fußgängern 
T. Fischer, L. Rößger, B. Schlag 
 

12:10 Ansätze zur Evaluation zielgruppenspezifisch entwickelter 
Maßnahmen zur Prävention von Verkehrsunfällen 
M. Hackenfort 

 
10:10 - 12:30 Symposium 2: Experimentelle Ästhetik 

T. Jacobsen 
B14 

 
10:10 Einleitung zum Symposium 

T. Jacobsen 
 

10:30 Quantity or quality of associations in art appreciation 
M. Jakesch, H. Leder 
 

10:50 Der Wert von Schönheit als Produktattribut beim Kauf und Verkauf 
von Produkten 
M. Hassenzahl 
 

11:10 Langeweile als modulierender Faktor bei dynamischen 
Veränderungen von Gefallensurteilen 
G. N. Gerger, C.-C. Carbon, H. Leder 
 

11:30 Einfluss tiefer und oberflächlicher Verarbeitung auf das ästhetische 
Urteil 
S. Färber, H. Leder, C.-C. Carbon 
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11:50 Lessings "prägnantester Augenblick" und Marlboro 
H. Espe 
 

12:10 Art and style - when one style increases the appreciation of others 
T. Ditye, C.-C. Carbon, H. Leder 

 
15:00 - 17:00 Symposium 3: Wissensgeleitete Informations- 

integration - diagnostisches und zielorientiertes 
Schließen 
G. Jahn 

A8 

 
15:00 Schließen mit Kausalmodellen 

B. Meder, M. von Sydow, Y. Hagmayer 
 

15:20 Vernunft jenseits der Prädikatenlogik: Zur Rolle von Zielen und 
deontischer Semantik bei der Wasonschen Kartenwahlaufgabe (WST) 
M. von Sydow, B. Meder 
 

15:40 Abduktives Schließen als Verstehensprozess 
K. Mehlhorn, M. Baumann, J. Krems 
 

16:00 Diagnostisches Schließen bei Widersprüchen - Experimentelle 
Untersuchung und Fuzzy Pattern Modellierung 
F. Bocklisch, M. Baumann 
 

16:20 Strategiewahl bei gedächtnisbasierten Multi-Attribut-Inferenzen 
S. Kunze, F. Renkewitz, G. Jahn 
 

16:40 Räumliches relationales Schließen 
C. Kurtz, G. Jahn 

 
15:00 - 17:00 Symposium 12: Theoretical and methodological 

developments in episodic memory research 
T. Meiser 
Neuer Leiter: E. Erdfelder 

A9/A10 

 
15:00 How to apply signal detection theory in autobiographical memory 

research 
E. Erdfelder, D. M. Bernstein, M. E. Rudd, E. F. 
Loftus 
 

15:20 Signal detection versus threshold models of source memory 
A. Bröder 
 

15:40 A multinomial model decomposing the memory processes 
contributing to enactment effects 
P. Jelenec, M. C. Steffens, S. Mecklenbräucker 
 

16:00 Comparison of five multinomial models of retrieval experiences 
L. Cüpper, E. Erdfelder 
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16:20 Process dissociation and multinomial modelling in the 
electrophysiological mirror – prospects and limits of the ERP-method 
in recognition memory 
U. Ecker, H. D. Zimmer 
 

16:40 Conscious recollection and memory for perceptual context attributes 
– new evidence on an actual relationship and on the underlying 
Cognitive Processes 
T. Meiser Beitrag entfällt. 

 
15:00 - 17:00 Symposium 6: Verkehrspsychologie I: 

Beanspruchung 
M. Vollrath 

B13 

 
15:00 Zusätzliche Beanspruchung durch Beanspruchungsratings? 

C. Schießl 
 

15:20 Pupillometrie als experimentelle Methode der Messung von mentaler 
Beanspruchung im automotiven Kontext 
M. Schwalm 
 

15:40 Navigationssystembezogene Spracheingaben zur akustischen 
Bestimmung von Schläfrigkeitszuständen 
J. Krajewski, M. Hammes, B. Kröger, B. Wilhelm 
 

16:00 Die Erfassung der visuellen Ablenkung durch mobile Geräte im 
Fahrzeug 
M. Baumann, C. Schwier, J. Krems 
 

16:20 Neuer Ansatz zur Messung der visuellen Vorstellung von 
Verkehrsszenen 
R. Höger, J. Seidenstücker, N. Marquardt 
 

16:40 Methoden zur Erfassungder Beanspruchung beim Durchfahren von 
Knotenpunkten 
P. Cocron, K. Dahmen-Zimmer, M. Kostka, C. Schneider, A. Zimmer 

 
15:00 - 17:20 Symposium 9: Sprachwahrnehmung als 

psychologisches Phänomen - perzeptuelle, 
kognitive und neurobiologische Randbedingungen 
J. Obleser 

B21 

 
15:00 Plasticity in the speech perception system 

F. Eisner 
 

15:20 Pre- and post-target effects of selective auditory attention on 
oscillatory brain activity 
N. Weisz, O. Bertrand 
 
Beitrag entfällt. Nachfolgende Beiträge werden um 20 Minuten 
vorgezogen. 
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15:40 Aufgabenirrelevante Hintergrundsprache unterschiedlicher Sprach-
verständlichkeit und Arbeitsgedächtnisleistung 
S. Schlittmeier, J. Hellbrück, R. Thaden, M. Vorländer 
 

16:00 Elektrophysiologische Evidenz zur Interaktion von emotionaler 
Prosodie und Semantik: Einblicke von Gesunden- und 
Patientenstudien 
S. Paulmann, S. A. Kotz 
 

16:20 Restaurative Prozesse bei der Verarbeitung verfremdeter Sprach-
signale 
R. Hannemann, J. Obleser, C. Eulitz 
 

16:40 Wie Kontext Sprachverstehen auch unter akustisch schwierigen 
Bedingungen ermöglicht: Evidenz aus Hörexperimenten und 
funktioneller Bildgebung  
J. Obleser 
 

17:00 Top-down influences on the neural processing of speech sounds 
M. Bonte 

 
08:30 - 10:30 Arbeitskreis 13: Automatische Informations-

verarbeitung I 
D. Vorberg 

A9/A10 

 
08:30 "Unter der Wortdusche": Ein neues RSVP-Paradigma zur 

Untersuchung von Priming-Effekten 
T. Albrecht, D. Vorberg 
 

08:50 Kognitive Kontrolle von unbewusstem Antwort-Priming? 
D. Vorberg, K. Schütz 
 

09:10 Natural images: Too complex for priming? 
T. Schmidt 
 

09:30 Evidenz für das Modell des Abrufs der Prime-Reaktion zur Erklärung 
negativen Primings 
S. Mayr 
 

09:50 Der erste Eindruck zählt: Semantisches Priming in einem Wechsel-
blindheits-Paradigma 
M. Niedeggen 
 

10:10 BOLD-response to visual deviance detection 
C. M. Smit, W. Wittling, E. Schweiger 
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08:30 - 10:50 Arbeitskreis 31: Persönlichkeitspsychologische 
Aspekte 
U. Voss 

B17 

 
08:30 Selektive Aufmerksamkeit und Copingstil 

U. Voss, A.-K. Herbold, S. Stegt 
 

08:50 Selektive Aufmerksamkeit und Copingstil bei primärer Insomnie 
A.-K. Herbold, K. Krakow, U. Voss 
 

09:10 Die Bedeutung der habituellen negativen Stressverarbeitung und des 
morgendlichen Cortisolanstiegs für psychische und physische 
Stressindikatoren in einer kontrollierten Belastungssituation 
R. Hüppe, K. Pohl, P. Netter 
 

09:30 Durch die Nase kommt das Glück: Effekte von Oxytocin auf 
Affiliationsmotivation und Selbstzugang 
A. Fiedler, J. Kuhl 
 

09:50 Worterkennungslatenzen und impliziter Assoziationstest zur 
Erfassung von bewussten und vorbewussten Persönlichkeits-
merkmalen 
J. Eichstaedt 
 

10:10 Parameter der Assoziationsfähigkeit und kreatives Denken 
M. Benedek 
 

10:30 Vorteil von Mädchen mit 18 Monaten im Rouge-Test sowie im Als-Ob-
Spiel: Entwicklungsvorsprung oder Materialeffekt? 
S. Frahsek, I. Frank, S. Jensen, C. Goertz, T. Kolling, M. Knopf 

 
08:30 - 10:10 Arbeitskreis 5a: Zahlenverarbeitung 

K. Jost, M. Korvorst, G. Wood  
B21 

 
08:30 75 = 83? Zur Rolle des individuellen Zahlbegriffs und der 

Anschaulichkeit auf die mentale Zahlenrepräsentation bei Kindern 
M. Ebersbach 
 

08:50 Die Bedeutung von Ziffern beeinflusst die Wahrnehmung ihrer 
zeitlichen Reihenfolge 
W. Schwarz 
 

09:10 Modulierung des SNARC Effekts durch den dorsalen prämotorischen 
Kortex: Eine TMS-Studie  
G. Wood 
 

09:30 Blickbewegungen entlang des mentalen Zahlenstrahls 
K. Möller, M. H. Fischer, H.-C. Nuerk, K. Willmes 
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09:50 Subitizing needs attention: Visual enumeration under dual task 
conditions  
P. Vetter, B. Bahrami, B. Butterworth 

 
08:30 - 10:30 Arbeitskreis 21: Entscheiden und Urteilen I 

T. Pachur 
B22 

 
08:30 Die ökologische Rationalität der  Verfügbarkeit  von Informationen bei

gedächtnisbasierten Entscheidungen 
W. Gaissmaier, A. Bröder, L. J. Schooler, J. N. Marewski 
 

08:50 Ökologisch-rationale Strategieselektion: Wie die statistische Struktur 
von Entscheidungsumwelten die Anwendung der Fluency Heuristik 
steuert 
J. N. Marewski, L. J. Schooler 
 

09:10 Davon hab  ich doch schon einmal gehört: Altersunterschiede in der 
adaptiven Benutzung von Rekognition im Urteilen und Entscheiden 
T. Pachur 
 

09:30 Wenn Ignoranz bessere Vorhersagen als die FIFA macht: Kollektive 
Rekognition und die Vorhersage der WM 2006 
S. Herzog, R. Hertwig 
 

09:50 Smarter than the recognition heuristic 
B. E. Hilbig, I. Niedtfeld, C. Schriner, R. F. Pohl 
 

10:10 Fast (and Frugal) Food: Entscheidungsstrategien bei der 
Nahrungswahl 
L. Miesler, B. Scheibehenne, P. M. Todd 

 
10:50 - 12:30 Arbeitskreis 14: Automatische 

Informationsverarbeitung II 
C. Bermeitinger 

A9/A10 

 
10:50 Affektives 'Arousal-Priming' 

A. Weinreich, C. Kaernbach 
 

11:10 Die SOA-Dynamik des affektiven Primings in Abhängigkeit vom 
visuellen Feld 
E. Hecher, A. Weinreich, C. Kaernbach 
 

11:30 Unterschiede im semantischen Priming für natürliche vs. künstliche 
Kategorien 
C. Bermeitinger, C. Frings, D. Wentura  
 

11:50 Konfliktinduzierte Zielabschirmung und die Hintergrundüberwachung 
prospektiver Gedächtnisreize 
F. M. Engst, G. Dreisbach, T. Goschke 
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12:10 Subliminales Priming von Merkmalskonjunktionen: Ein Vergleich von 
Schachexperten und  -novizen 
C. Pohl, A. Kiesel, W. Kunde, M. Berner, J. Hoffmann 

 
10:10 - 12:30 Arbeitskreis 2: Wahrnehmung von Bewegungen, 

Objekten und Handlungen 
K. Fiehler 

B16 

 
10:10 Aktivierung des dorsalen Wie-Pfades bei geburtsblinden und 

sehenden Probanden in einer haptischen Bewegungsaufgabe 
K. Fiehler, M. Burke, S. Bien, F. Rösler 
 

10:30 Internet based studies of illusory motion perception 
C. Becker, J. D. Mollon 
 

10:50 Simulation und Vorhersage natürlicher Bewegungen: Ergebnisse 
einer fMRI-Studie 
W. Stadler, R. Schubotz, A. Springer, M. Graf, W. Prinz 
 

11:10 Sinn oder Unsinn? Wie wir Handlungen auf den ersten Blick 
wahrnehmen 
R. Glanemann 
 

11:30 Are image enhancement functions really enhancing x-ray detection 
performance? 
M. Stefan, S. Koller, M. Ruh, A. Schwaninger 
 

11:50 The influence of age on detection performance in x-ray screening 
D. Hardmeier, J. Riegelnig, A. Schwaninger 
 

12:10 Die Formel der Schönheit - Ein Algorithmus zur Berechnung der 
Attraktivität einer Frauenfigur aus Körpermaßen 
M. Gründl, L. Prantl 

 
11:10 - 12:30 Arbeitskreis 22: Entscheiden und Urteilen II 

E. Brandstätter 
B17 

 
11:10 Gedankenlesen als wissenschaftliche Methode 

E. Brandstätter 
 

11:30 Die Messung von Entscheidungsprozessen 
M. B. Gußmack 
 

11:50 Erfahrungsbasierte Entscheidungen - die Rolle von Informations-
suche und kognitiver Verarbeitung 
R. Hau, T. J. Pleskac, R. Hertwig 
 

12:10 Der Einfluss bereits investierter Ressourcen und der Fort-
geschrittenheit des Projektes auf Entscheidungen im Handlungs-
verlauf 
K. Gärtner 
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10:30 - 12:30 Arbeitskreis 12: Koordination von Handbewe-
gungen 
M. Rieger 

B21 

 
10:30 Reaktions-Reaktions-Interferenz in der Koordination basaler 

okulomotorischer und manueller Aufgaben 
L. Huestegge 
 

10:50 Kombination multisensorischer Richtungsinformation während 
Zeigebewegungen 
S. Serwe, K. Drewing, J. Trommershäuser 
 

11:10 Human pointing movements in a probabilistic environment 
A. Seydell, B. McCann, J. Trommershäuser, D. C. Knill 
 

11:30 Ein spezifischer Online Interferenzeffekt zwischen Handlung und 
Wahrnehmung 
J. Zwickel, M. Grosjean, W. Prinz 
 

11:50 Automatische Aktivierung der Bewegung bei Experten im 
Schreibmaschineschreiben? 
M. Rieger 
 

12:10 Aufgabenabhängige Aktivität im Spiegelneuronensystem bei 
künstlichen Objektbewegungen 
A. Engel, M. Burke, K. Fiehler, S. Bien, F. Rösler 

 
10:50 - 12:30 Arbeitskreis 5b: Zahlenverarbeitung und 

Fortsetzung 
K. Jost, M. Korvorst, G. Wood 

B22 

 
10:50 Nachweis räumlich-numerischer Interaktionen in einem Landmark-

Paradigma 
J. Lonnemann, A. Knops, K. Willmes 
 

11:10 The hands have it: Number representations in adult deaf signers 
M. Korvorst 
 

11:30 Zur Verarbeitung von Brüchen: Das Ganze ist mehr als die Summe 
seiner Teile 
A. Ischebeck 
 

11:50 Groß oder klein? Eine parametrische Analyse des arithmetischen 
Größeneffekts 
K. Jost, M. Burke, P. Khader, F. Rösler 
 

12:10 Problemgrößen- und Übertragseffekt bei der Addition - eine fMRT-
Studie 
K. Dressel, E. Klein, F. Domahs, G. Wood, H.-C. Nuerk, K. Willmes 
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15:00 - 16:40 Arbeitskreis 28: Emotionsregulation 
C. Mohiyeddini 

B12 

 
15:00 Emotionsregulation und akkommodative Prozesse der Zielablösung 

C. Mohiyeddini 
 

15:20 Mood-Congruency und Mood-Repair-Effekte im Zusammenhang von 
Zielverfolgung und Zielablösung 
W. Kühn 
 

15:40 Ohne Reue! Experimentelle Befunde zum Umgang mit Fehlent-
scheidungen 
D. Kranz 
 

16:00 Kognitive Grundlagen der Emotionsregulation 
L. Lozo, R. Neumann 
 

16:20 Erinnerungen an Entscheidungen: Rückmeldungsmotiviert oder -
konform? 
C. Fell 
 

15:00 - 17:00 Arbeitskreis 10: Aufgabenwechsel 
T. Kleinsorge 

B14 

 
15:00 Die Kompensation von Fehlern beim Aufgabenwechsel 

M. Steinhauser 
 

15:20 Automatische und intentionale Prozesse in Aufgabenwiederholungen 
in Aufgabenwechselsituationen 
I. Koch 
 

15:40 Antizipation von Reaktionseffekten in einem Aufgabenwechsel-
Paradigma 
S. Lukas, A. M. Philipp, I. Koch 
 

16:00 Effekte konfligierender Aufgabenreize auf extern vs. intern gesteuerte 
Aufgabenwechsel 
T. Kleinsorge 
 

16:20 Widersprüchliche Handlungsanforderungen: Flexibilität und Stabilität 
beim Aufgabenwechsel 
A. Kiesel, A. Heinemann 
 

16:40 Affektive Kongruenzeffekte bei Aufgabenwechsel: Eine Prozess-
analyse der Extrinsic Affective Simon Task (EAST) 
J. Degner, B. Liefooghe, J. De Houwer 
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15:00 - 16:20 Arbeitskreis 32: Einstellungen I 
M. Machunsky 

B16 

 
15:00 Good Guys - Bad Guys: Modulation fazialer Mimikry durch 

Einstellungsmanipulation 
K. U. Likowski, A. Mühlberger, P. Pauli, B. Seibt, P. Weyers 
 

15:20 Einflüsse von Images auf Einstellungen und Urteile 
C. Fichter 
 

15:40 Eigengruppenprojektion als heuristischer Prozess? 
M. Machunsky 
 

16:00 Distanzschätzungen als Maß für soziale Einstellungen 
C.-C. Carbon 

 
15:00 - 16:40 Arbeitskreis 3: Audio-visuelle Wahrnehmung 

J. Golz 
B22 

 
15:00 Gackernde Hühner, klingelnde Gitarren und bellende Autos   

Semantische Kongruenz bei audiovisuellen Reizen 
T. Reißner, D. Vorberg 
 

15:20 Audio-visuelle Integration: Redundant Target und Focused Attention 
Paradigma im Vergleich 
S. Rach, A. Diederich 
 

15:40 Audiovisuelle Interaktionen bei der Wahrnehmung visueller 
Scheinbewegungen 
P. Bruns, S. Getzmann 
 

16:00 Gedächtnisrepräsentationen für musikalische Tempi: Ein akustischer 
Adaptationseffekt 
S. Strauß, O. Vitouch 
 

16:20 Einfluss der Lautstärke, der zeitlichen Vorankündigung und der 
inhaltlichen Vorankündigung bei unterschiedlichen Geräuschtypen 
auf die elektrodermale Aktivität 
A. Langenmantel, C. Kaernbach 
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Symposien und Arbeitskreise 

Dienstag, 27.03.2007 
 

14:00 - 14:45 
Mittagsvorlesung - A. Öhmann 

Evil creatures and angry humans: Attention to 
emotional stimuli 

Audimax 

17:00 - 18:30 Postersitzung 2  
ab 19:00 Gesellschaftsabend im Casino des Bitburger 

Wirtshauses Kornmarkt in Trier 
 

 
08:30 - 10:10 Symposium 21: Psychopharmakologie und 

Experimentalpsychologie 
U. Ettinger 

A9/A10 

 
08:30  Einfluss der zentralen 5-HT Aktivität auf experimentell induzierten 

negativen Affekt in gesunden Männern & Frauen 
Y. Küpper 
 

08:50 Auswirkungen von Methylphenidat (Ritalin) auf prädiktive und 
reflexive Sakkaden bei gesunden Männern 
O. Pintsov 
 

09:10 Einfluss von Nikotin auf Hirnaktivierung während einer 
okulomotorischen Arbeitsgedächtnisaufgabe bei gesunden Männern 
U. Ettinger 
 

09:30 Einflüsse des Opioid-Systems auf die sensomotorische Filterleistung 
B. Quednow 
 

09:50 Kurzzeit-Verlauf neurokognitiver Leistungen schizophrener Patienten 
unter psychopharmakologischer Behandlung 
A. Weike 

 
08:30 - 10:50 Symposium 16: Social and Motivational Biases in 

Memory and Judgement 
G. Echterhoff, R. Kopietz 

B12 

 
08:30  Motivated use of content vs. ease of recall in self-inferences 

R. B. Sanitioso 
 

08:50 Experts may be both more and less susceptible to hindsight bias, but 
for different reasons 
H. Blank, P. Argüelles 
 

09:10 "It had to happen”: Exploring the relation between individual memory 
biases and the formation of collective memory 
O. Klein, C. Marchal 
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09:30 When and how audience tuning biases memory: Shared reality 
versus other communication goals 
R. Kopietz, G. Echterhoff, S. Groll, E. T. Higgins 
 

09:50 Communication with stigmatised vs. non-stigmatised group 
audiences: Relations between audience tuning biases in memory and 
intergroup perception 
S. Groll, G. Echterhoff, R. Kopietz, E. T. Higgins 
 

10:10 The role of conversational relevance in construal level biases 
A. E. Clark 
 

10:30 Tainted truth: Overcorrection for suspected misinformation influence 
on event memory 
G. Echterhoff, W. Hirst, S. Groll 

 
08:30 - 09:50 Symposium 13: Erwerb künstlicher und natürlicher 

Grammatiken 
J. Hofmann 

B17 

 
08:30  Lernen künstlicher Grammatiken: Gedächtnisheuristiken bei Wieder-

erkennensurteilen 
A. Lotz, A. Kinder, H. Lachnit 
 

08:50 Gibt es einen Zusammenhang zwischen Regelwissen und 
Leistungsniveau beim Grammatiklernen? ROC-, fMRT- und EKP-
Daten 
J. Hofmann, B. Opitz 
 

09:10 Ereigniskorrelierte Potentiale als Indikatoren für syntaktisches 
Lernen bei synthetischer Sprache 
J. L. Müller, J. Bahlmann, A. D. Friederici 
 

09:30 Italienisch für Anfänger: Eine EKP-Studie zum Regellernen bei 6 
Monate alten Kindern 
R. Oberecker, J. L. Müller, A. D. Friederici 

 
08:30 - 10:10 Symposium 18: Die Rolle von Emotionen und Moral 

im Entscheidungsprozess 
D. Hausmann 

B21 

 
08:30  Präferenz für Intuition und Deliberation - Messung und 

Konsequenzen von individuellen Unterschieden in affekt- und 
kognitionsbasiertem Entscheiden 
C. Betsch 
 

08:50 Vertrautheit und Sympathie: Emotionale Bewertungsfaktoren 
im Urteils- und Entscheidungsprozess 
D. Hausmann 
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09:10 Latente Bewertungsmuster in komplexen Entscheidungsprozessen 
N. Marquardt, R. Hoeger 
 

09:30 Was macht Entscheidungen schwieriger oder leichter? Die Rolle von 
geschützten Werten 
C. Tanner, M. Hanselmann 
 

09:50 Anger-driven vs. anger-controlled reactions to deviant behaviour 
U. Gabriel, R. Loebmann 

 
10:30 - 12:30 Symposium 22: Implicit Association Test - 

Determinanten der Validität 
F. Schmitz 

A9/A10 

 
10:30 Doreen vs. Meike, Alptraum vs. Nervenkitzel: Gibt es Unterschiede 

zwischen Personengruppen in der Adäquatheit der im IAT 
verwendeten Stimuli? 
M. Steffens, M. Kirschbaum, S. Barth, C. Fuchs, 
S. Hantscher, S. Heinecke, R. Müller, S. Reißlandt 
 

10:50 Einstellungen gegenüber Menschen mit Behinderungen: Ist der IAT 
eine geeignete und nützliche Messmethode? 
G. Schweizer, S. Becker, H. Plessner, T. Haar 
 

11:10 Speed-Accuracy-Tradeoffs bei der IAT Bearbeitung 
F. Schmitz, K. C. Klauer 
 

11:30 Einstellungsänderungen als Erklärung für Reihenfolgeeffekte in IATs 
I. Ebert, M. Steffens, R. von Stülpnagel, P. Jelenec 
 

11:50 Differentielle Vorhersage von Verhalten durch implizite und explizite 
Ärgermaße 
T. Gschwendner, A. Zinkernagel, F. Dislich, W. Hofmann, M. Schmitt 
 

12:10 Diskrepanzen zwischen impliziter und expliziter Selbstwertschätzung: 
Zusammenhänge mit Defensivität und Gesundheitsindikatoren 
M. Schröder-Abé, A. Rudolph, A. Schütz 

 
11:10 - 12:30 Symposium 17a: Visuospatial Attention 

I. Scharlau, U. Ansorge, G. Horstmann 
B12 

 
11:10 Cognitive and affective influences on the time course of eye 

movements in scene perception 
S. Pannasch, J. R. Helmert, B. M. Velichkovsky 
 

11:30 The perisaccadic compression of visual space experimental evidence 
for an attention related explanation? 
F. H. Hamker, M. Zirnsak, M. Lapp 
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11:50 Attention and eye-movement control in foveal and parafoveal search 
tasks 
H. A. Trukenbrod, R. Engbert 
 

12:10 Die Rolle erwartungsbasierter Kontrolle in der stimulusgesteuerten 
Aufmerksamkeitslenkung durch dynamische Farbwechsel 
A. von Mühlenen, M. Conci 
 

10:10 - 12:30 Symposium 14: Werkzeugtransformationen 
M. Rieger, C. Massen  

B17 

 
10:10 

 
Visumotorische Anpassung an variable Werkzeugtransformationen 
M. Hegele, H. Heuer 
 

10:30 Decomposing tool-use actions: Abstract transformation rules in 
concrete tool use 
M. Lepper, C. Massen, W. Prinz 
 

10:50 Manipulating the coding of movement sequences in tool use 
S. Panzer, T. Mühlbauer, C. H. Shea, M. Krüger 
 

11:10 Automatische Handlungsaktivierung bei der Beobachtung von 
Werkzeughandlungen 
C. Massen, W. Prinz 
 

11:30 Der Einfluss expliziten Wissens auf die Anpassung an Trans-
formationsänderungen - Vergleich willkürlicher und unwillkürlicher 
Bewegungsanpassung 
S. Sülzenbrück, H. Heuer 
 

11:50 The effect of transformed feedback on unimanual circling movements 
S. Dietrich, M. Rieger, W. Prinz 
 

12:10 Welchen Effekt hat die Werkzeugtransformation von Computer-
Eingabegeräten auf die Effektivität der Zeigersteuerung? 
C. Sutter, M. Ziefle, J. Müsseler 
 

12:30 Die Interaktion von sprachlichen Stimuli mit Bewegungen bzw. 
Bewegungseffekten 
C. Hauser, C. Massen, M. Rieger, A. Glenberg, W. Prinz 

 
10:30 - 12:30 Symposium 19: Neurobiologie der Angst: Von 

Rodentia, nicht-humanen Primaten und Menschen 
C. Pawlak, C. Müller 

B21 

 
10:30 Despair  induced by extinction trials and anxiety-like behavior in aged 

and adult rats: Links to neurotrophins in frontal cortex and 
hippocampus 
B. Topic, D. Schulz,  J. P. Huston 
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10:50 Angst und Ultraschallvokalisationen bei Ratten 
M. Wöhr 
 

11:10 Interleukin-2 in the striatum affects behaviour in rats 
C. R. Pawlak, J. Löhn, R. K. W. Schwarting 

11:30 First time cocaine exposure: The effects on anxiety in two 
behavioural models in rats 
C. P. Müller, G. Jocham, M. A. de Souza Silva, J. P. Huston 

11:50 Involvement of neurokinin-3 receptors in cocaine-induced anxiety-
related behaviors in marmosets 
M. A. de Souza Silva, G. Jocham, C. P. Müller, J. P. Huston 
 

12:10 Mediatoren subjektiver und physiologischer Komponenten 
von sozialer Angst in einer Bewertungssituation 
S. M. Schulz, G. W. Alpers, S. G. Hofmann 

 
15:00 - 17:00 Symposium 23: Temporale Dynamik bei der 

visuellen Objekt- und Ereignisverarbeitung 
T. Geyer 

A9/A10 

 
15:00 Zeitliche Gruppierungsprozesse und visuelle Aufmerksamkeit 

F. Bauer, H. J. Müller, M. Usher 
 

15:20 Die Rolle der Aufmerksamkeit bei der Entdeckung und Identifikation 
einfacher Pop-Out Zielreize in der visuellen Suche 
A. Dinkelbach, A. Schubö 
 

15:40 Elektrophysiologische Korrelate visueller Dimensions- und 
Antwortwechsel 
T. Töllner, K. Gramann, H. J. Müller, M. Kiss, M. Eimer 
 

16:00 Verletzungen der Wettlaufsungleichung in Pop-Out-Suchen: 
Erklärung durch Koaktivation, nicht durch serielle erschöpfende 
Modelle 
M. Zehetleitner, J. Krummenacher, H. J. Müller 
 

16:20 Bedeutung rechts- und linksparietaler Läsionen für Positionspriming 
in der visueller Pop-Out Suche 
L. Bucher, K. Finke, G. Kerkhoff, H. J. Müller, I. Keller, T. Geyer, P. Bublak 
 

16:40 Der Einfluss farb- und größenbasierter Gruppierungsprozesse auf die 
Kontextverarbeitung in der visuellen Suche 
M. Conci, A. von Mühlenen 

 
15:00 - 16:20 Symposium 17b: Visuospatial Attention 

I. Scharlau, U. Ansorge, G. Horstmann 
B12 

 
15:00 What priming can tell about selective attention in visual search 

S. I. Becker 
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15:20 Localization, identification and categorization: Task dependence of 
the relationship of eye position and perceived focus of visual work 
J. R. Helmert, S. Pannasch, B. M. Velichkovsky 
 

15:40 Multisensory integration in saccadic eye movements 
A. Diederich, H. Colonius 

16:00 Microsaccades as a measure of spatial attention shifts: A current  
controversy 
J. Laubrock, R. Engbert, M. Rolfs, R. Kliegl 
 

 
15:00 - 17:00 Symposium 20: Aktive Kontrolle von Risiko bei 

Entscheidungen in quasi-naturalistischen 
Szenarien 
O. W. Huber 

B13 

 
15:00 Einführung: Aktive Kontrolle von Risiko 

O. Huber, A. S. Bär 
 

15:20 Zeitdruck bei Risikoentscheidungen: Effekt auf Risikoentschärfung 
O. Huber, U. Kunz 
 

15:20 Risikoklassifikation und risikospezifische Suche nach Risiko-
entschärfungsoperatoren 
M. Wilke, H. Haug, J. Funke 
Vortrag entfällt. Nachfolgende werden vorgezogen. 

15:40 Eine Strategie zur Risikoentschärfung bei der Entscheidung 
zwischen mehreren riskanten Alternativen 
O. W. Huber 
 

16:00 Der Einfluss kognitiver Denkstile auf das Entscheidungsverhalten 
A. C. Samson 
 

16:20 Risikoentschärfung und Emotionen: Untersuchung zu verbalen 
Emotionsäusserungen und Gesichtsausdrücken 
A. S. Bär 
 

16:40 Zeitliche Distanz zum Risiko und die Suche nach Risikoent-
schärfungsoperatoren 
C. Gröschner 
Vortrag entfällt 

 
15:00 - 17:00 Symposium 15: Wie detailliert sind lexikalische 

Repräsentationen? 
C. K. Friedrich 

B21 

 
15:00 Minimale phonologische Abweichungen in Bild-Wort Interferenz und 

cross-modalem Priming 
A. Jorschick, P. Zwitserlood 
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15:20 Neuroökonomie im mentalen Lexikon: Wie viel phonologische 
Information speichern wir? 
V. Felder, C. Eulitz, A. Lahiri 
 

15:40 Neurokognitive Evidenz für unterspezifizierte Vokale 
C. K. Friedrich, V. Felder, C. Eulitz, A. Lahiri 
 
 

16:00 Underspecified representations in acquisition 
P. Fikkert 
 

16:20 Neuronale Repräsentationen und lexikalischer Zugriff bei Kindern mit 
beginnender Lesefähigkeit 
U. Schild, C. K. Friedrich 
 

16:40 Die Repräsentation prosodischer Strukturen: Ereignis-korrelierte 
Potentiale liefern Evidenz für metrische Füße 
U. Janßen, J. Knaus, M. Schlesewsky, R. Wiese 

 
08:30 - 10:30 Arbeitskreis 11: Simon-Effekt 

P. Wühr 
A8 

 
08:30 Erlauben Hinweisreize die Regulation von erwartetem 

Reaktionskonflikt? 
P. Wühr 
 

08:50 Klassischer und monokularer Simon-Effekt bei unterschiedlicher 
perzeptueller Stimulation 
A. Schankin, S. Hackley 
 

09:10 Effekte reiz- und handlungseffekt-basierter räumlicher Kompatibilität 
D. Nattkemper, P. A. Frensch, M. Zießler 
 

09:30 Automatische und intentionale Prozesse beim invertierten Simon-
Effekt 
M. Paelecke 
 

09:50 Sequential modulations of the Simon effect in conditions of limited 
resources 
R. Fischer, A. Kiesel, W. Kunde 
 

10:10 Manipulation der Basalganglienfunktion mittels tiefer Hirnstimulation 
des Nucleus subthalamicus moduliert die Größe des Simoneffektes 
F. Plessow, J. Volkmann, T. Schubert 
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08:30 - 10:30 Arbeitskreis 6: Zeitwahrnehmung und Zeit-
verarbeitung 
K. Folta 

B13 

 
08:30 Einfache mathematische Operationen mit Zeitintervallen 

O. Polunin 
 

08:50 Subjektives Zeitempfinden als Indikator kognitiver Analyseprozesse 
nach überraschenden Ereignissen 
B. Klempova, T. Christow 

09:10 Kontexteffekte und Impulsgeber-Zähler-Modell: Evozieren kurze 
Intervalldauern eine höhere Impulsfrequenz als lange 
Intervalldauern? 
S. Blaschke, J. Hass, M. Herrmann, T. Rammsayr 
 

09:30 Die Verarbeitung kurzer Zeitdauern: Modalitätseffekte bei Kindern, 
Erwachsenen und nicht-menschlichen Primaten 
K. Folta, R. Niebergall, A. Fischbach, A. Marx, S. Treue, D. Grube 
 

09:50 Einfluss von Valenz auf die menschliche Wahrnehmung von Zeit und 
Häufigkeit  
M. Glauer 
 

10:10 Wie oft und wie lange sehe ich rot? Zeit- und Häufigkeitsschätzungen 
in simulierten Verkehrssituationen 
I. Winkler 

 
08:30 - 10:10 Arbeitskreis 7: Aufmerksamkeit I 

M. Wendt 
B14 

 
08:30 Was reduziert Doppelaufgabenkosten nach langer Übung? 

T. Strobach, A. Frensch, T. Schubert 
 

08:50 Indikatoren für Beanspruchung im Rahmen von Ressourcenmodellen 
T. Katus, M. De Filippis, M. Thüring, C. Mohs 
 

09:10 Verminderte Flankierungsinterferenz unter Bedingungen erhöhter 
Konflikthäufigkeit: Anpassung der Verarbeitungsselektivität oder 
assoziatives Reiz-Reaktions-Lernen? 
M. Wendt 
 

09:30 Hängt die Ne/ERN mit der Detektierbarkeit von Fehlern zusammen? 
Analyse der Effekte verschiedener Fehlerarten 
M. Maier 
 

09:50 Kognitive Effekte chemosensorischer Exposition: Ein Ansatz zur 
funktionsorientierten Parametrisierung 
S. A. Juran, E. Kiesswetter, S. Kleinbeck, M. Schäper, C. van Thriel 
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08:30 - 10:10 Arbeitskreis 1: Visuelle Wahrnehmung 
T. Hansen 

B16 

 
08:30 Oblique- and plaid-masking re-visited 

C. Wiebel, F. A. Wichmann 
 

08:50 The role of spatial frequency in contour integration 
M. Persike, G. Meinhardt 
 

09:10 Isolusionen: Geometrisch-optische Illusionen unter Isoluminanz 
K. Hamburger, T. Hansen, K. R. Gegenfurtner 
 

09:30 Color perception in the intermediate periphery of the visual field 
T. Hansen, L. Pracejus, K. R. Gegenfurtner 
 

09:50 Kontextuelle Modulation von Vernier-Schwellen durch farbinduzierte 
Gruppierungsmechanismen 
B. Sayim, M. H. Herzog, G. Westheimer 
 

08:30 - 09:50 Arbeitskreis 35: Verhandlungen 
R. Trötschel 

B22 

 
08:30  Soziale Identitätsprozesse in Verhandlungen 

R. Trötschel 
 

08:50 Verhandlungen in virtuellen Teams: Auswirkung der motivationalen 
Orientierung auf den Informationsaustausch 
S. N. Melchior 
 

09:10 Kooperatives Verhandeln und Fairness im Social Dilemma - eine 
Frage der subjektiven Bedeutsamkeit? 
H. Ittner 
 

09:30 Erwartungskontrasteffekte in Verhandlungen 
J. Hüffmeier 

 
10:50 - 12:30 Arbeitskreis 27: Emotion und Stress 

O. Morgenroth 
A8 

 
10:50 Effekt der Dauer von Umweltgeräuschen auf die Beurteilung der 

Erregung 
I. Szilagyi, C. Kaernbach 
 

11:10 Direkte und moderierte Effekte von Zeitdruck auf die Handlungs-
regulation und das Stresserleben 
O. Morgenroth 
 

11:30 Kulturspezifische Effekte des analytischen und holistischen 
Wahrnehmungsmusters auf das Erleben von Empathie-Distress 
J. Mendzheritskaya 
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11:50 Wahrnehmung und Bewertung von verdichteten Stadtquartieren: 
Bottom-up- versus Top-down-Einflüsse? 
M. Brucks, E. van der Meer 
 

12:10 Performanz in und implizites Gedächtnis nach einem Computerspiel: 
Füttern im Vergleich zum Schlagen von Hasen 
W. Bösche 

 
10:50 - 12:30 Arbeitskreis 34: Soziale Kognition 

A. Meier 
B13 

 
10:50 Stereotypisierung von Cannabiskonsumenten 

J. Reisewitz, R. Soellner 
 

11:10 Konsequenzen verschiedener Aufmerksamkeitszustände auf die 
emotionale Bewertung von Eigen- und Fremdgruppenmitgliedern 
T. Hünger, M. P. Gollwitzer, G. Oettingen 
 

11:30 Zwei Methoden instruktionaler Unterstützung für das kooperative 
Ziehen von Inferenzen aus geteilten und aus ungeteilten 
Informationen 
A. Meier 
 

11:50 Nachlassender Gedächtnisvorteil für irrelevante Kontextdetails 
inkonsistenter Information unter kognitiver Belastung 
S. Oelsner, T. Meiser 
 

12:10 Gewalt in den Medien - Einfluss der Explizität der Darstellung auf die 
Popularität von Unterhaltungsfilmen 
F. Meyer 

 
10:30 - 12:30 Arbeitskreis 17: Gedächtnisentwicklung 

E. Neidhardt 
B14 

 
10:30 Neural correlates of the enactment effect in the brain 

E. Neidhardt, W. Mack, M. O. Russ, H. Lanfermann, M. Knopf 
  

10:50 Who benefits how? Differences in the way memory is enhanced by 
enactment in younger and older adults 
T. Spranger, M. Knopf 
 

11:10 Long term retention of simple action phrases in younger and older 
adults 
T. R. Schatz, M. Knopf 
 

11:30 Der Effekt irrelevanter Sprache im Altersvergleich 
R. Bell 
 

11:50 Arbeitsgedächtnisprozesse bei jungen und älteren Erwachsenen: 
Reaktionszeitenmuster in komplexen Spannenaufgaben 
C. Titz 
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12:10 Gedächtnisentwicklung in den ersten drei Lebensjahren: Befunde der 
Frankfurter Längsschnittstudie 
C. Goertz, S. Frahsek, T. Kolling, M. Knopf 

 
11:10 - 12:10 Arbeitskreis 25: Raumkognition 

M. Huff 
B16 

 
11:10 Wie viel Information brauchen wir? Selbstlokalisation und Wege 

finden mit schematisierten Karten 
T. Meilinger, C. Hölscher, G. Wilbertz, M. Brösamle, S. J. Büchner, H. 
Sprenger 
 

11:30 Performanzsteigerung in der Raumvorstellung durch fingierte 
positive Leistungen bei weiblichen Jugendlichen 
M. Jirasko 
 

11:50 Ereignismodelle als Determinanten der Perspektivenabhängigkeit der 
visuellen Rekognitionsleistung von dynamischen Szenen 
M. Huff, S. Schwan 
 

10:10 - 12:30 Arbeitskreis 19: Sprachverarbeitung I 
T. Lachmann 

B22 

 
10:10 Simultaneous recording of eye movements and event-related brain 

potentials during natural, left-to-right reading 
O. Dimigen, W. Sommer, A. Hohlfeld, A. M. Jacobs, R. Kliegl 
 

10:30 Reading with a salient optimal viewing-position letter: Attentional but 
no oculomotor capture 
A. Nuthmann 
 

10:50 Kinder mit Leselernproblemen zeigen scheinbar paradoxe Vorteile 
beim visuellen Vergleich von Buchstaben 
T. Lachmann 
 

11:10 Von Schlagermusik und Rüsselkäfern - Welche Variablen beein-
flussen die Verarbeitung deutscher Komposita beim Lesen? 
A. Krupik, J. Bölte 
 

11:30 Automatische semantische Aktivierung und der single letter Stroop-
Effekt 
K. Küper, M. Heil 
 

11:50 Verkörperte Semantik: Flexible Begriffe gegründet in Wahrnehmung 
und Handlung 
M. Kiefer, E.-J. Sim, V.Bochev, B. Herrnberger, K. Hoenig 
 

12:10 EQUIWORD: A software for the automatic creation of truly equivalent 
word lists 
O. Lahl 
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15:00 - 17:00 Arbeitskreis 26: Emotion und Kognition 
C. Kaernbach 

A8 

 
15:00 Attribuierung von Leidensfähigkeit für belebte und unbelebte 

Entitäten 
C. Kaernbach 
 

15:20 Können bedrohliche Reize auch ohne Aufmerksamkeit entdeckt 
werden? 
G. Horstmann, I. Scharlau 
 
 

15:40 Was löst den attentional bias für emotionale Stimuli aus? 
J. Vogt, J. De Houwer, G. Crombez, E. H. W. Koster, S. Van Damme 
 

16:00 Die Rolle von Aufmerksamkeit beim Enkodieren emotionaler 
Ereignisse und ihre Auswirkungen auf den Gedächtnisabruf 
S. König, S. Beck, A. Mecklinger 
 

16:20 Stress und Gedächtnisabruf: Einfluss der Valenz und des situativen 
Bezugs des Lernmaterials 
N. Külzow, G. Erdmann 
 

16:40 Die Rolle der Emotionalität beim Riechen: Empfindungen un-
angenehmer Geruchsstoffe 
S. Kleinbeck, S. A. Juran, E. Kiesswetter, M. Schäper, C. van Thriel 

 
15:00 - 16:20 Arbeitskreis 18: Arbeitsgedächtnis 

D. Wentura 
B14 

 
15:00 Beeinflusst akuter Stress das Arbeitsgedächtnis? 

D. Schoofs, D. Preuß, O. T. Wolf 
 

15:20 Effects of irrelevant sound on complex mental processing: Parsing 
through the garden-path 
M. Vo, R. Graf, A. M. Jacobs 
 

15:40 Ist die Nutzung phonologischer Information beim unmittelbaren 
Behalten von Sätzen auf den Monitoringprozess beschränkt? 
J. Schneider, J. Schweppe, R. Rummer 
 

16:00 Ist die Annahme eines phonologischen Speichers tatsächlich 
überflüssig? 
J. Schweppe, R. Rummer 
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15:00 - 16:40 Arbeitskreis 36: Probleme aus Messtheorie und 
Inferenzstatistik 
A. Jain 

B16 

 
15:00 Die umgekehrte alpha-Adjustierung: Ein Vorschlag zur Erhöhung der 

Teststärke bei mehrfachen Signifikanztests  
A. Jain 
 

15:20 The randomization of trial sequences - Thoughts, problems, and 
solutions 
P. Britz, J. Seifert, M. Hermes, D. Hagemann, E. Naumann 
 

15:40 Die direkten Skalierungsverfahren nach Stevens und das 
Eindeutigkeitsproblem 
T. Augustin 
 

16:00 Skalierung von Merkmalssalienz: Skalenniveau einer indirekten 
Skalierungsmethode 
B. Mesenholl, G. Meinhardt 
 

16:20 Confidence Testing: Wissensdiagnostik mit admissiblen 
Auszahlungsfunktionen 
J. Musch 
 

15:00 - 16:40 Arbeitskreis 15: Implizites Lernen und Gedächtnis 
S. Schiffer 

B22 

 
15:00 Die Rolle verbaler Repräsentation bei der bewussten Gewahrwerdung 

von Regelhaftigkeiten 
A. Eichler, H. Haider 
 

15:20 When context affects information reduction in cognitive skills 
G. Harsányi, P. A. Frensch 
 

15:40 Was ist Intuition? - Die Rolle von Verarbeitungsflüssigkeit und Affekt 
bei semantischen Kohärenzurteilen 
S. Topolinski, F. Strack 
 

16:00 Zum Einfluss von Kovariationswissen auf Quellengedächtnisurteile: 
Keine Hinweise auf implizite Prozesse! 
M. Wolf, A. Bröder 
 

16:20 Der Einfluss von modalitätsspezifischen Itemmerkmalen auf be-
wusste und unbewusste Gedächtnisprozesse 
S. Schiffer 
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Symposien und Arbeitskreise 

Mittwoch, 28.03.2007 
 

14:00 - 15:00 

Mittagsvorlesung - T. Pyszczynski 
Crusades and Jihads: An existential psychological 

perspective on the psychology of terrorism and 
political extremism 

Audimax 

 
08:30 - 11:10 Symposium 28: Affektives Priming 

A. Voss 
A8 

 
08:30  Mechanismen des affektiven, semantischen und assoziativen 

Primings 
K. Rothermund, A. Voss, A. Gast, D. Wentura 
 

08:50 Contrastive effects in evaluative priming 
K. C. Klauer, S. Teige-Mocigemba, A. Spruyt 
 

09:10 "Automatische" Evaluation: Strategische Effekte im affektiven 
Priming 
S. Teige-Mocigemba, K. C. Klauer 
 

09:30 Does the amygdala play a critical role in the occurrence of the 
affective priming effect? A lesion study with unilaterally amygdala-
damaged participants 
E. Coppens, A. Spruyt 
 

09:50 Kategorie-Priming und Antwort-Priming beim affektiven Priming in 
der evaluativen Aussprechaufgabe 
M. P. Berner, M. A. Maier 
 

10:10 Wie erklärt man affektive Kongruenzeffekte in der Benennaufgabe? 
D. Wentura, C. Frings 
 

10:30 On the generality and goal-dependence of affective stimulus 
processing 
A. Spruyt, J. De Houwer, D. Hermans 
 

10:50 Affektives Priming in der Benennaufgabe: Der situative Einfluss von 
Angst 
A. Voss,  A. Spruyt,  K. C. Klauer 

 
08:30 - 10:10 Symposium 26: Konflikte aufgrund inkompatibler 

Handlungstendenzen als Signale in kognitiven 
Systemen - Verarbeitung und Optimierung 
R. Gaschler 

A9/A10 

 
08:30  Emotionen in Go/NoGo-Konflikten: Autonome und elektrophysio-

logische Indikatoren  
A. Schacht, W. Sommer 
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08:50 Startle Probe als Emotionsindikator in Go/NoGo-Konflikten? 
R. Nigbur, A. Schacht, W. Sommer 

09:10 Intentionale Vorbereitung und kontextabhängige Modulationen 
im Simon-Paradigma  
G. Alpay, B. Stürmer 
 

09:30 Konflikte als Folge der Verletzung zeitlicher Erwartungen und ihre  
Bedeutung für den Erwerb kognitiver Fertigkeiten und Strategien 
S. Schwager, R. Gaschler, P. A. Frensch 
 

09:50 Konflikte als Folge der Verletzung von Reihenfolge-Erwartungen  
im inzidentellen Fertigkeitserwerb 
R. Gaschler, P. A. Frensch 

 
08:30 - 10:50 Symposium 24: Aspekte menschlicher 

Zeitverarbeitung 
N. Pape 

B12 

 
08:30  Der Einfluß von Monotonie auf die Schätzung von Zeit und das 

Erleben von Langeweile 
J. Kraege, F. Klapproth 
 

08:50 Der Einfluß simultaner Zeitschätzungen auf die Produktion von 
Zeitintervallen 
U. Gartler, H. Stasik, F. Klapproth 
 

09:10 Zeitdauerschätzfehler bei der Bewertung von Handlungswirkungen in 
Chemieanlagen 
D. Schulze-Kissing, L. Urbas, E. van der Meer 
 

09:30 Zeitdauer und zeitliche Ordnung in Ereignisfolgen 
T. Welke, S. Raisig, H. Hagendorf, E. van der Meer 
 

09:50 Der Einfluß von Erwartung auf die retrospektive Beurteilung leerer 
Zeitintervalle 
S. Walzer, F. Klapproth 
 

10:10 Subjektive Zeitdauerschätzung  in der kognitiven Modellierung 
N. Pape, J. Dzaack, S. Trösterer, L. Urbas 
 

10:30 Bimodale Integration von zeitlicher Information 
J. Nitschke, R. Ulrich 

 
08:30 - 10:30 Symposium 25: Angewandte experimentelle 

Psychologie 
J. Müsseler 

B13 

 
08:30  Hands off - Blicksteuerung eines Rechners 

A. Huckauf, M. Urbina 
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08:50 Informationsdarbietung an mehreren Monitoren: Welchen Einfluss 
haben unterschiedliche Bildschirmtechnologien auf die 
Diskriminationsleistung? 
S. Oetjen, M. Ziefle 
 

09:10 Wissensvermittlung durch Visualisierung von Systemtopologien 
A. Klostermann, M. Thüring 
 

09:30 Effekte des Trainingsformats und der Wissensvermittlung auf die 
Lernleistung bei der Bedienung mobiler Endgeräte 
K. Arning, M. Ziefle 
 

09:50 PC-basierte Risikobewertung von Verkehrssituationen als Prädiktor 
für Verkehrsauffälligkeit bei Fahranfängern 
E.-M. Skottke, G. Debus 
 

10:10 Fahren als Doppelaufgabe: Problem erkannt, Problem gebannt? 
G. Rinkenauer, E. Wilschut 

 
10:30 - 12:30 Symposium 27: New Directions in Terror 

Management Research 
E. Walther 

A9/A10 

 
10:30  Self-Regulation after mortality salience: National pride feelings of 

action-oriented German participants 
N. Baumann, M. Kazén, J. Kuhl 
 

10:50 The existential underpinnings of the social: What drives the mortality 
salience-affiliation link? 
M. Dechesne 
 

11:10 Death and birth: The role of one's own offspring in managing 
existential threat 
I. Fritsche, E. Jonas, P. Fischer, N. Koranyi, N. Berger, B. Fleischmann 
 

11:30 Focus theory of normative conduct and terror management theory: 
The interactive impact of mortality salience and norm salience on 
social judgment and behavior  
E. Jonas, I. Fritsche, J. Greenberg, A. Martens, D. Niesta 
 

11:50 Bad habits in the face of death: The influence of mortality salience on 
automatic behaviour 
S. Schlink, E. Walther 
 

12:10 This is not the end of terror management theory, or is it? The habit 
approach to explain mortality salience effects 
E. Walther, S. Schlink 
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08:30 - 09:50 Arbeitskreis 23: Denken 
T. Pfeiffer 

B14 

 
08:30  Wason selection task: Sind Erleichterungseffekte in Wahlaufgaben 

Artefakte der Fragestellung? 
M. Fink 
 

08:50 Fehlerhafte Schlüsse in kausalen Ketten aufgrund subjektiver 
Transitivitätsannahmen 
C. Corinth, M. von Sydow, B. Meder, Y. Hagmayer 
 

09:10 Wie kausalbasiertes Kategorienlernen zu kategorienbasiertem 
Kausallernen führt  
A. Hagner, B. Meder, M. von Sydow, Y. Hagmayer 
 

09:30 Der Einfluss internaler und externaler Problemrepräsentation auf das 
Problemlöseverhalten von Kindern und Erwachsenen 
T. Pfeiffer, K. Wolf 

 
08:30 - 10:50 Arbeitskreis 20: Sprachverarbeitung II 

A. Philipp 
B16 

 
08:30  Das Verstehen verdrehter Texte: Welche Wortart spielt die Hauptrolle 

zur Verbesserung des Wort- respektive Textverständnisses? 
M. Furtner, P. Sachse 
 

08:50 Vor dem Turm ist kein Löwe: Zur Verarbeitung von Negation im 
Satz-Bild-Verifikationsparadigma 
M. De Filippis, J. Lüdtke, B. Kaup, C. K. Friedrich 
 

09:10 Faktoren der Robustheit von Sprachverarbeitung gegenüber 
Versprechern 
S. Johanning, C. Vorwerg 
 

09:30 Interaktionseffekte zwischen Satzverarbeitung und Bewegungs-
ausführung: Der Action-Compatibility Effect  bei Zustandsbe-
schreibungen mit dem Temporalartikel "noch" 
J. Lüdtke, B. Kaup 
 

09:50 The Tic-Toc of language. Is there a circadian variation in language 
performance? 
J. Rosenberg 
 

10:10 Häufigkeitseffekte in der Produktion morphologisch komplexer 
Wörter 
H. Bien 
 

10:30 Was wird beim Wechseln zwischen Sprachen inhibiert? 
A. Philipp, I. Koch 
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08:30 - 11:10 Arbeitskreis 4: Gesichterwahrnehmung 
F. Hofer 

B21 

 
08:30  The time course of matching unfamiliar faces from external and 

internal features 
B. Veres-Injac, A. Schwaninger, F. Hofer 
 

08:50 Are you looking at me? Characteristics and time course of induced 
gaze perception 
Y. Wiepen, M. Persike, C. Zang, F. Schmidt, G. Meinhardt 
 

09:10 The eye illusion 
Y. Jisien, A. Schwaninger 
 

09:30 Identity verification from photographs in travel documents 
F. Hofer, S. Chiller-Glaus, A. Schwaninger 
 

09:50 Über die Interaktion von Bekanntheit einer Person und ihres 
emotionalen Ausdrucks - Hinweise für die Wechselwirkung der 
Verarbeitungssysteme 
L. Geiger 
 

10:10 Der emotionale Distraktoreffekt: Wie wirken Distraktoren mit 
unterschiedlicher Bedeutung auf das Blickverhalten? 
S.-T. Graupner, S. Pannasch, B. M. Velichkovsky 
 

10:30 "Ich kann Dich nicht riechen"   oder   Wie Gerüche die initiale visuelle 
Verarbeitung neutraler Gesichter beeinflussen 
C. Putsche, C. Dobel, C. Pantev, A. Johnen, M. Junghöfer 
 

10:50 Hallmarks of face processing in Rhesus monkeys 
C. D. Dahl, N. K. Logothetis, K. L. Hoffman 

 
08:30 - 10:30 Arbeitskreis 8: Aufmerksamkeit II 

B. Olk 
B22 

 
08:30  Funktionalität von Task Sets bei der Aufmerksamkeitssteuerung 

G. Dreisbach, H. Haider 
 

08:50 Evidenz für aktivierungsabhängige Antworthemmung 
M. D. Druey 
 

09:10 The influence of the level of alertness on spatial and non-spatial 
components of visual attention: A non-spatial cueing paradigm 
E. Matthias 
 

09:30 Enhanced orienting effects follow an interaction principle  
B. Olk 
 

09:50 Elektrophysiologische Korrelate direkter Selektion durch Farbe 
E. Vierck, J. Miller 
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10:10 Attentional deficits in mild cognitive impairment (MCI) and Alzheimers
disease (AD) 
P. Redel 

 
11:30 - 12:50 Arbeitskreis 29: Emotion und Persönlichkeit 

M. Herrmann 
A8 

 
11:30 Rumination verstärkt Entscheidungsschwierigkeiten bei dys-

phorischen Probanden 
A. M. van Randenborgh, R. de Jong-Meyer 
 

11:50 (Wie) wirkt Expressives Schreiben? 
I. Niedtfeld, A. F. Schmidt, B. E. Hilbig, O. B. Scholz 
 

12:10 Depressive haben kein Inhibitionsdefizit, im Gegenteil ... 
M. Metzker, M. Zschorlich, T. Goschke, J. Hoyer, H.-U. Wittchen, G. 
Dreisbach 
 

12:30 Interindividuelle Unterschiede in der Verarbeitung emotionaler Reize  
M. Herrmann 

 
11:10 - 12:30 Arbeitskreis 33: Einstellungen II 

R. Deutsch 
B12 

 
11:10 Wie stabil sind  implizite  Einstellungen? Kontexteffekte als Indikator 

flexibler Maße statt flexibler Bewertungen 
R. Deutsch, B. Gawronski 
 

11:30 Die Unterdrückung affektiver Reaktionen: Schützt schlechte 
Stimmung vor einem Rebound Effekt? 
T. Langer, E. Walther, E. Gmähle 
 

11:50 Zum Bewerten zu beschäftigt – Der Einfluss des Valenzfokus auf 
Evaluative Konditionierung 
A. Gast, K. Rothermund 
 

12:10 Aber bitte mit Sahne! (At least implicitly ) - Implizite vs. explizite 
Einstellungen gegenüber hoch-  und niedrigkalorischen Speisen  
A. Hoefling 

 
10:50 - 12:50 Arbeitskreis 16: Episodisches Gedächtnis 

T. Wehr 
B13 

 
10:50 Die Phänomenologie des Alters: Salienzeffekte und Figur/Hintergrund 

Asymmetrien in der Personenwahrnehmung 
T. Wehr 
 

11:10 Rekollektive, nicht aber vertrautheitsbasierte Gedächtnisprozesse 
bilden die Grundlage des phonologischen Erleichterungseffekts 
M. Undorf, L. Cüpper 
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11:30 Ein Modalitätskongruenzeffekt im Deese-Roediger-McDermott-
Paradigma 
J. Schiller, F. Buge, J. Schweppe, R. Rummer 
 

11:50 Messmodelle für Verbatim und Gist Memory - Ein Vergleich der 
Conjoint Recognition- und Source Monitoring-Paradigmen 
C. Stahl, C. Klauer 
 

12:10 In the mood for a hindsight bias? Stimmungseinflüsse auf die 
Gedächtnisleistung beim Rückschaufehler 
N. Pöpel 
 

12:30 Abrufinduziertes Vergessen und transferangemessene Verarbeitung 
H. Gerdes, J. Wilbert 

 
10:10 - 12:30 Arbeitskreis 24: Lernen mit Multimedia und 

Usability 
R. Rummer 

B14 

 
10:10 Auswirkungen zeitlicher Gestaltungsmittel auf das Verstehen von 

Animationen 
S. Fischer, S. Schwan 
 

10:30 Lernen mit Multimedia: Blickbewegungen beim Lesen stören das 
kurzfristige Behalten räumlicher Konstellationen 
R. Rummer, J. Schweppe, A. Fürstenberg 
 

10:50 Lernen mit Multimedia: Zu den Ursachen des Modalitätseffektes 
A. Fürstenberg, R. Rummer, J. Schweppe 
 

11:10 Lernen mit Multimedia: Einfluss eines Reset-Buttons und interaktiver  
seductive details auf die Lernleistung in interaktiven Animationen  
G. D. Rey 
 

11:30 Auswirkungen von Zeitdruck und Effizienz beim Multitasking 
M. Schulz 
 

11:50 Überprüfung basaler psychomotorischer Fertigkeiten mittels einer 
anwendungsorientierten Selektionsaufgabe am Touchscreen bei 
unterschiedlichen Altersgruppen 
M. Oehl, C. Sutter, M. Ziefle 
 

12:10 "Beyond usability" - Ästhetische und symbolische Aspekte des 
Nutzererlebens bei interaktiven Produkten 
I. Lemke, M. Thüring, S. Mahlke 
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09:50 - 12:30 Arbeitskreis 30: Motivation 
T. A. Langens 

B17 

 
09:50 Implizite Motive moderieren affektives Priming durch zielbezogene 

Reize 
T. A. Langens, W. Kuhmann 
 

10:10 Experimentelle Anregung des Leistungs-, Anschluss- und Macht-
motivs zur  Validierung einer reaktionszeitbasierten Erhebungs-
methode für implizite Motive 
A. Köhler, J. Eichstaedt 
 

10:30 Nicht nur in der Not frisst der Teufel Fliegen: wie der Zustand beim 
Lernen den Erwerb von Nahrungspräferenzen beeinflusst 
K. Könnecke 
 

10:50 Social Facilitation: Die Erleichterung kognitiver Prozesse durch bloße 
Anwesenheit anderer 
J. Herfordt, K. C. Klauer, A. Voss 
 

11:10 Mission (Im)possible: Effekte von Frustration auf Annäherungs- und 
Vermeidungsmotivation 
R. Krieglmeyer, R. Deutsch, F. Strack 
 

11:30 Der negative Effekt der Farbe Rot auf die kognitive Leistung: Die 
Rolle der Vermeidungsmotivation 
S. Lichtenfeld, M. Maier, A. J. Elliot 
 

11:50 Instruktionen kodieren Annäherungs- und Vermeidungsreaktionen 
A. Eder, K. Rothermund 
 

12:10 Sollte man aufhören wenn es am schönsten ist? Wie unerfüllte Ziele 
Wert erzeugen 
L. Dannenberg, J. Förster 

 
10:50 - 12:30 Arbeitskreis 9: Psychophysiologische Korrelate der 

Aufmerksamkeit 
H. Gibbons  

B22 

 
10:50 Elektrophysiologische Korrelate von visuellem Negative Priming 

C. Frings, C. Groh-Bordin 
 

11:10 Aufmerksamkeit schärft das Frequenz-Tuning von Neuronen-
Populationen im auditorischen Kortex 
H. Stracke, H. Okamoto, F. Schmäl, C. Pantev 
 

11:30 Effekte der anterior-cingulären Fissurisation auf die Stroop-
Interferenz 
R. Huster 
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11:50 Effekte von Zielreiz-Konkurrenz auf ereigniskorrelierte Potentiale 
H. Gibbons, J. Stahl 
 

12:10 Temporal Cueing von Targetidentität bzw. Targetort - Behaviorale und
elektrophysiologische Evidenz 
A. Wagener, J. Hoffmann, A. Dietz 
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Postersitzung 1 
Montag, 26.03.2007 17:00 - 18:30 

  
Postergruppe 1 Auditive Wahrnehmung 
 
01 

 
Zeitliche Aufmerksamkeit beeinflusst die Verarbeitung von 
Tonsequenzen: Evidenz aus ereigniskorrelierten Potentialen 
K. Lange 
 

02 Die Stärke von Musikpräferenzen und ihr Ursprung in den 
Funktionen der Musik 
T. Schäfer 
 

03 Effekte von Periodizität auf die Verarbeitung von weißem 
Rauschen - Eine NIRS-Studie 
K. Koschutnig, A. Reiff, C. Kaernbach 
 

04 Intensitätsdiskrimination unter Vorwärtsmaskierung: Eine 
kombinierte Verhaltens- und ereigniskorrelierte Potential-Studie 
S. Jankowiak 
 

05 The influence of attention on the auditory steady-state response in 
artificial and natural sounds 
K. Saupe, A. Widmann, A. Bendixen, M. Müller, E. Schröger 
 

06 Auditory deviance detection in the context of familiar and 
unfamiliar sounds 
U. Kirmse, E. Schröger, T. Jacobsen 
 

07 Wie Töne die taktile Wahrnehmung täuschen 
K. Hötting, C. K. Friedrich, B. Röder 
 

08 Musikalisches Langzeitgedächtnis und dessen Beziehung zu 
Emotionen und Psychophysiologie  
S. Eschrich, T. F. Münte, E. Altenmüller 
 

09 Auditive Halluzinationen bei Magical Ideation: Eine NIRS-Studie 
G. Haas, U. Jury, C. Kaernbach 
 

10 Wirkungen von Nachhall und Hintergrundgeräuschen auf 
Hörverstehen und phonologisches Arbeitsgedächtnis in 
verschiedenen Altersgruppen 
J. Bastian, M. Klatte 
 

Postergruppe 2 Aufmerksamkeit 
 
11 

 
Grenzen adaptiver Anpassung des räumlich-visuellen 
Aufmerksamkeitsfokus 
C. Lehle 
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12 Prinzmetal et al.’s Hypothese getestet: Der Einfluss unwillentlicher 
Aufmerksamkeit auf die Genauigkeit im Reihenfolgeurteil 
E. Hein, C. M. Moore 
 

13 Strategische und sequentielle Effekte auf die Stärke der 
Antworthemmung 
K. R. Grzyb 
 

14 Nur diskriminative Reaktionsmerkmale erzeugen S-R 
Korrespondenzeffekte 
R. Biebl, P. Wühr 
 

15 Psychophysiologische und behaviorale Korrelate von Müdigkeit 
während eines 60stündigen totalen Schlafentzugs 
R. Becker, L. Michael, P. Walschburger 
 

16 Zeitliche Aufmerksamkeit verlängert die Dauer der 
Reizwahrnehmung 
K. M. Bausenhart, B. Rolke, R. Ulrich 
 

17 Zeitliche Vorbereitung verbessert die Wahrnehmung visueller 
Reize 
B. Rolke 
 

18 Context- specificity of conflict frequency-dependent control 
I. Vietze, M. Wendt, R. H. Kluwe 
 

19 Is the backward inhibition affected by a demanding secondary 
task? 
S. Markett, C. Hartmann, B. E. Hilbig, A.-L. Ohl, D. Pfister, D. Pöppl, S. 
Stegt 
 

20 Der Einfluss einer Instruktion zur Aufmerksamkeitsmodulierung 
auf die Verarbeitung visueller Stimuli gemessen mit dem EEG 
T. Huter 
 

21 Elektrophysiologische Korrelate der residualen Wechselkosten 
P. Gajewski, T. Kleinsorge, M. Falkenstein 
Beitrag entfällt 

22 Zur Bedeutung der Präpuls-Inhibierung bei der kardialen 
Modulation der Schreckreaktion 
A. Schulz, H. Schächinger 
 

23 Fehlerverarbeitung in einfachen arithmetischen 
Verifikationsaufgaben 
T. Hahn, K. Jost, F. Rösler 
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Postergruppe 3 Automatische Informationsverarbeitung 
 
24 

 
Hilft viel immer viel? Reaktionsbahnung durch mehrere 
unterschwellige Reize 
K. Elsner, W. Kunde, A. Kiesel 
 

25 Der Einfluss von Priming und Expertise auf das Blickverhalten in 
komplexen Szenarien 
B. Körber, M.-B. Neuberger, H.-P. Schmalz, M. Hammerl 
 

26 Does spatial audio-visual interaction depend on the awareness of 
the acoustical stimulus' location? 
R. Steenken, H. Colonius, A. Diederich 
 

27 Sequenzielle Modulation der zeitlichen Vorbereitung: Erwartung 
oder assoziatives Lernen? 
M. Steinborn, B. Rolke, R. Ulrich 
 

28 Automatische Bewertungen von Nahrungsmittelstimuli bei 
Antizipation der Nahrungsaufnahme von Anorektikerinnen 
P. Türk Pereira, M. Häfner, R. Deutsch 
 

29 Neue Untersuchungen zur Wahrnehmbarkeit unterschwelliger 
(visuell maskierter) Wörter 
U. Ansorge, S. Becker  

30 Color stimuli in response priming: Fusion, defusion and confusion 
S. Zetzmann 
 

31 Developmental vision determines the reference frame for 
multisensory action control 
A. Kusmierek, T. Schicke, C. Spence, B. Röder 

  
Postergruppe 4 Emotion 
 
32 

 
Emotionale Modulation der Handlungsüberwachung I: 
Auswirkungen transienter Stimmungsinduktion auf die Error-
related Negativity 
D. Wiswede 
 

33 Emotionale Modulation der Handlungsüberwachung II: 
Auswirkungen andauernder Stimmungsinduktion auf die Error-
related Negativity 
J. Rüsseler, D. Wiswede, T. Goschke, T. Münte 
 

34 Squeeze a ball and feel good? Hemispheric asymmetry in implicit 
affect and self-esteem 
M. Quirin 
 

35 Effekte von Arousal und Valenz auf die Sprachverarbeitung 
M. Bayer 
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36 Psychophysiolgical correlates of emotions elicited by nonhuman 
sounds 
L. Nowicki 
 

37 Der Einfluss von mimischen Emotionsausdrücken auf die 
Zuschreibung von Persönlichkeitsmerkmalen 
M. Studtmann, M. Kaiser, R. Reisenzein 
 

Postergruppe 5 Motivation 
 
38 

 
Der Einfluss von Bezugsnormen auf die aktuelle Motivation 
C. Sülz, J. Dinse, F. Gutt, J. Minnich, J. Schimmelpfennig 
 

39 Zugewandt oder abgewandt? Beeinflussen Anschlussmotive die 
Beurteilung von zweideutigen Licht-Punkt Läufern? 
R. M. Puca 

  
Postergruppe 6 Motorik und Handlung 
 
40 

 
Unabhängige Kontrolle der Entfernung und Orientierung von 
2D-Zeigebewegungen bei Grundschulkindern und Erwachsenen 
S. Richter 
 

41 Getting a grip on numbers: Numerical magnitude priming in object 
grasping 
O. Lindemann, H. Bekkering 
 

42 Die Verwendung visueller Informationen zur online-Kontrolle von 
Greifbewegungen 
C. Hesse, V. H. Franz 
 

43 Motorische Interferenz in Doppelaufgaben mit unterschiedlichen 
Effektoren 
D. Bratzke, R. Ulrich, B. Rolke, H. Schröter, I. Jentzsch, H. Leutholt 
 

44 Der Einfluss des Kontexts auf den Reaktions-Komplexitätseffekt 
H. Schröter, H. Leutholt 
 

45 Verarbeitung haptischer Forminformation unter Variation an der 
Exploration beteiligter Muskeln und Effektoren 
K. Drewing, L. Kaim 
 

46 Signalintegration bei haptischer Formwahrnehmung unter 
Variation von Kraft und Geschwindigkeit der exploratorischen 
Bewegung 
L. Kaim, K. Drewing 
 

47 Tagesrhythmik sensomotorischer Kraftkontrolle 
I. Jasper, A. Häußler, J. Hermsdörfer 
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48 Die Rolle von Handlungszielen bei der intentionalen Kontrolle von 
Handlungen 
V. Müller 
 

49 Handlungseffekt Lernen moduliert den auditiven Oddball-Effekt 
A. Herwig 
 

50 Der Einfluss akustischer Handlungseffekte auf die Stabilität der 
Handkoordination 
P. E. Keller, B. H. Repp 
 

51 Latente Imitation von Bewegung bei professionellen Tänzern und 
Nicht-Tänzern - eine EEG-Studie 
G. Orgs 
 

52 Reaktionskonflikt oder Fehlerentdeckung? Reaktionsunsicherheit 
als Quelle der medial-frontalen Negativität  
J. Stahl, H. Gibbons 
 

53 Abstract and motor planning - an fMRI investigation of relational 
reasoning 
M. Bruestel, R. I. Schubotz, D. Y. von Cramon 

  
Postergruppe 7 Raumkognition 
 
54 

 
Räumliche Verarbeitung beim Lesen von Buchstaben bei Kindern 
mit Leselernstörung 
B. Schumacher 
 

55 The influence of paths complexity on allocentric or egocentric 
spatial navigation  
M. Müller, K. Gramann 
 

56 Einparken und Raumvorstellung – eine geschlechtsspezifische 
Analyse  
C. Altmann, M. Jirasko 
 

57 Kognitive Lösungsstrategien bei Mental Rotation-Aufgaben 
unterschiedlicher Komplexität 
P. Sachse 
 

58 Räumliche Perspektivenwechsel nach sprach- versus 
handlungsbasiertem Wissenserwerb 
A. Peters, K. Rohr, J. Schütz, M. May 
 

59 Der Einfluss motorischer Prozesse bei der Entwicklung der 
mentalen Rotation 
M. Krüger, H. Krist 
 

60 Relative Fehllokalisation bei sukzessiver Darbietung von Reizen 
D. Bocianski, J. Müsseler 
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61 Verwendung räumlicher Referenzsysteme für die taktile 
Wahrnehmung bei Kindern 
B. Pagel, T. Schicke, B. Röder 

  
Postergruppe 8 Visuelle Wahrnehmung 
 
62 

 
Texture filling-in and feature summation 
M. Bruchmann 
 

63 Unterschiedliche Strategien bei der Objektkategorisierung: 
Evidenz durch funktionelle Hirnasymmetrien 
T. Studer, R. Hübner 
 

64 Are you looking at me? Temporal aspects of induced gaze 
perception  
F. Schmidt, Y. Wiepen, C. Zang, M. Persike, G. Meinhardt 
 

65 Bilderkennungsleistung in Abhängigkeit von Valenzkategorie und 
Präsentationsdauer 
J. Schult, W. Zeller, M. Stolarova, H. T. Schupp 
 

66 Contrast sensitivity during smooth pursuit initiation 
A. C. Schütz, D. I. Braun, K. R. Gegenfurtner 
 

67 Sind Blickbewegungen ein Prädiktor für Fahrmanöver? 
F. Lethaus 
 

68 Nehmen Personen mit paranormalen Erlebnissen anders wahr? 
W. Ambach 
 

69 Humor in der Werbung - Zur Wirkungsweise von Humor in 
Werbespots unter Berücksichtigung des Programmumfelds 
S. Schönherr, M. Mauch 
 

70 Evidence for beneficial effects of visual aesthetics on performance
M. Moshagen, A. S. Göritz 
 

71 Der Beitrag binokularer Hinweisreize zur Glanzwahrnehmung 
G. Wendt, F. Faul, R. Mausfeld 
 

72 Die Rolle von Synchronizität bei der Kausalanalyse von 
Scheinbewegung 
V. Ekroll, F. Faul 
 

73 Audio-visual integration of letters and speech 
H. Colonius, A. Diederich, S. Rach 
 

74 Farbinduktion bei der Chubb-Illusion 
O. Traupe 
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75 Sustained selective visual attention to feature conjunctions in 
human EEG 
S. K. Andersen, M. M. Müller 
 

76 Influence of luminance and saturation on protanopic hue scaling 
S. Schultz 
 
Beitrag entfällt. 

77 Memory colour effects on colour appearance are robust under 
illuminant changes 
M. Olkkonen, T. Hansen, K. R. Gegenfurtner 
 

78 Chromatic discrimination of textured stimuli 
M. Giesel, T. Hansen, K. R. Gegenfurtner 
 

79 Induzierte Farbsättigung ohne Umfeldvarianz 
F. Faul, V. Ekroll, G. Wendt 
 

80 Farbkonstanz und chromatische Szenenstatistiken: Räumliche 
Determinanten 
J. Golz 

 
Postersitzung 2 

Dienstag, 27.03.2007 17:00 - 18:30 
  

Postergruppe 9 Differenzielle und Persönlichkeitspsychologie 
 
81 

 
Intelligence and creativity: Cooperation within one thought 
process 
S. Jaarsveld, T. Lachmann 
 

82 Zusammenhang von zerebralem Blutfluss und kognitiver 
Leistungsfähigkeit 
K. Bertsch, M. Hermes, D. Hagemann, C. Walter, E. Naumann 
 

83 Zusammenhang zwischen belohnungsrelevanten 
Persönlichkeitseigenschaften und FRN / P300 
M. Hahn, E. Naumann, H. Schächinger 
 
 

84 Rechenleistung und Arbeitsgedächtnis - Spezifische Defizite oder 
Funktionsstärken? 
T. Roick, M. Hasselhorn 

  
Postergruppe 10 Einstellungen, Entscheiden und Urteilen 
 
85 

 
Die Erfassung pupillometrischer Daten bei evaluativer 
Konditionierung 
F. Kattner, B. Körber, M. Hammerl 
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86 Hatte das Abschneiden einzelner Länder während der 
Fußballweltmeisterschaft 2006 Einfluss auf die Wahrnehmung von 
Produktimages? 
C. Kärgel, M. Kreibich, G. Molz 
 

87 Experimentelle Bestimmung der Prävalenz sensibler Merkmale mit 
Hilfe der Randomized-Response-Technik 
M. Ostapczuk, M. Moshagen, M. Undorf, M. l. Wolf, J. Musch 
 

88 Mitglieder der peruanischen Minderheit als Werbeträger in Chile: 
Stigmatisierter Kommunikator + zweiseitige Werbung = positive 
Produktbewertung 
F. Haberland, G. Bohner, R. González 
 

89 Neural differences in decision making for self and other 
K. Albrecht, K. G. Volz, M. Sutter, D. I. Laibson, D. Y. von Cramon 
 

90 Medial frontale Negativierungen bei Ratgebern in einem 
Glücksspiel 
R. H. Trippe, N. Kretschmer, N. Rose, H. Hecht, J. Hewig, W. H. R. 
Miltner 

  
Postergruppe 11 Gedächtnis 
 
91 

 
Enkodierungs- und Abrufprozesse in assoziativen 
Rekognitionsaufgaben: Modell und Befunde 
T.-S. Auer 
 

92 Supermarkt im Kopf: Beeinflusst eine kognitive Landkarte die 
Wiedergabeleistung in einem Kurzzeitgedächtnistest? 
N. Vogel, F. Sengebusch, S. Berti 
 

93 Part-List Cuing, Part-List Retrieval, Part-List Relearning: 
Beteiligung von Speicher- und Abrufprozessen  
J. Schuetz, A. Bröder 
 

94 Wie die Quellengedächtnisleistung zum Verständnis von 
Remember-Know-Urteilen beitragen kann 
C. Sattler, T. Meiser 
 

95 Hypermnesie - was hilft beim Erinnern? 
A. Oeberst 
 

96 Effekte der Lautreihenfolge im artikulatorischen 
Unterdrückungsparadigma 
M. Kroneisen 
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97 Akustische Merkmale von Objektbegriffen aktivieren den auditiven 
Kortex: FMRI-Evidenz für eine modalitätsspezifische 
Repräsentation semantischer Merkmale    
E.-J. Sim, K. Hönig, J. Grothe, B. Herrnberger, M. Kiefer 
Beitrag entfällt 
 

98 Effects of attentional load on explicit and implicit memory for 
voices 
R. Zäske 
 

99 Auswirkungen von Stimmung und Affektregulationsfähigkeiten auf
Hypermnesie 
S. B. Rotermund 
 

100 Kontextabhängiges Vergessen bei Grundschulkindern 
A. Aslan, K.-H. Bäuml 
 

101 Eine Stunde länger schlafen oder früher aufstehen? Entwicklung 
intuitiven Wissens zur Zeitumstellung 
C. Martin, M. Schäfer 
 

102 EKP-Korrelate des intentionalen Vergessens 
M. Parra, G. Waldhauser, A. Mecklinger, A. Ellenberger 
 

103 Eine Analyse von Protokollen des lauten Denkens bei einer 
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